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 Abfuhr Gelber Sack 
Mittwoch, 24. Juli 
GS 1 - 7 = Kernstadt und Orts-
teile 
  
 Abfuhr Restmüll 
Freitag, 26. Juli 
RM 2+3+7 = Kernstadt, südl. 
der Bahnlinie, östl. der Gar-
ten- und Friedenstr., Roßlauf, 
Kogenäcker, Sonnenrain und 
Hesselbühl
Montag, 29. Juli 
RM 4+5 = Ortsteile 

 Öffnungszeiten 
Bürgerbüro 
Mo. Di, Mi., Fr.	 8 - 16 Uhr 
Donnerstags	 8 - 18 Uhr 
Samstags	 9 - 12 Uhr 

 Kfz-Zulassungsstelle 
im Bürgerbüro
Terminvereinbarung erforderl.: 
www.landkreis-sigmaringen.de/
de/KFZ-Zulassung 
Mo. Di, Mi., Fr.	 8 - 16 Uhr 
Donnerstags	 8 - 18 Uhr 
Samstags	 9 - 12 Uhr 

 Rathaus
Mo.- Fr.� 8 - 12 Uhr 
Dienstags� 14 - 16 Uhr 
Donnerstags� 14 - 18 Uhr 

 Waldfreibad
Montag - Freitag � 10 - 20 Uhr
Samstag/Sonntag� 11 - 20 Uhr
Bei schlechtem Wetter:
Montag - Freitag �10 - 12 Uhr, 
� 16 - 20 Uhr 
Samstag/Sonntag� 16 - 20 Uhr 
  
 Strandbad
Täglich 9 - 20 Uhr 
  
  Begegnungszentrum f. 
Flüchtlinge aus d. Ukraine 
Montags� 13.15 - 16.30 Uhr 
Donnerstags� 9 - 13 Uhr 

 Recyclinghof 
Dienstag� 10 – 13 Uhr 
Mittwoch� 14 - 18 Uhr 
Donnerstag� 16 - 19 Uhr 
Freitag�  14 - 18 Uhr 
Samstag� 9 - 13 Uhr 

 Tourist-Information 
Montag - Freitag	� 9 - 12 Uhr, 
� 14 - 17 Uhr 

 Stadtbücherei 
Di., Do., Sa.� 10 - 12.30 Uhr 
Di., Do., Fr.� 14 - 18 Uhr 

BÜRGERSERVICE

Pfullendorf/stt - Im Rah-
men einer Feierstunde im 
historischen Ratssaal des 
Rathauses haben Bürger-
meister Ralph Gerster 
und Andreas Kees, Vorsit-
zender des Pfullendorfer 
Ortsvereins im Deutschen 
Roten Kreuz vielfache 
Blutspender geehrt. Dabei 
wurde einmal mehr deut-
lich, wie wichtig die Blut-
spende für Menschen bei 
Krankheiten und Opera-
tionen oder nach Unfällen 
ist.  
  
Die Medizin und die pharma-
zeutische Forschung können 
viel, aber sie können nicht 

alles: Blut kann nach wie 
vor nicht künstlich herge-
stellt werden. Deshalb ist es 
so wichtig, dass Menschen 
zum Blutspenden gehen und 
mit ihrem Blut anderen Men-
schen in gesundheitlicher Not 
helfen, ja ihnen womöglich 
sogar das Leben retten. Ano-
nym und ohne ein Danke des 
Blutempfängers. „Sie dürfen 
sich als Lebensretter bezeich-
nen“, sagte Bürgermeister 
Ralph Gerster deshalb auch in 
seiner Dankesrede. „Die Blut-
spender in Pfullendorf leis-
ten einen großen Beitrag zur 
Menschenrettung.“ Er zählte 
auf, wofür das menschliche 
Blut besonders gebraucht 

wird. Bis zu drei Menschen, 
so konnten die Besucher er-
fahren, kann mit einer Blut-
konserve geholfen werden. 
„Bleiben Sie dran“,sagte 

der Bürgermeister den Blut-
spendern,“Sie tun ein gutes 
Werk.“ Gersters Dank galt 
aber auch dem örtlichen Ro-
ten Kreuz und seinen Helfern, 

Liebe Leserinnen und Leser,
Liebe Anzeigenkunden,   
Pfullendorf aktuell legt auch in diesem Sommer eine ein-
wöchige Sommerpause ein. Die letzte Ausgabe vor der 
Sommerpause erscheint am 3. August. Redaktionsschluss 
für diese Ausgabe ist am Freitag, 26. Juli, um 16 Uhr. An-
zeigen für diese Ausgabe werden bis Dienstag, 30. Juli, 
um 12 Uhr angenommen. Die erste Ausgabe nach der 
Sommerpause finden Sie am Samstag, 17. August, in Ih-
rem Briefkasten. Redaktionsschluss ist am Freitag, 9. Au-
gust, um 16 Uhr, Anzeigenannahmeschluss ist am Diens-
tag, 13. August, um 12 Uhr. Wir bitten um Beachtung.   
Ihr Team von Pfullendorf aktuell

Im Rahmen einer kleinen Feierstunde haben Bürgermeister Ralph Gerster (hinten rechts) und Andreas Kees, Vorsitzender 
des Ortsvereins Pfullendorf im Deutschen Roten Kreuz (vorn links), vielfache Blutspender mit Urkunden, Ehrennadeln und 
einem Geschenk der Stadt geehrt.� Foto: Anthia Schmitt

Stadt und Rotes Kreuz  
ehren vielfache Blutspender



die an fünf Terminen im Jahr die 
Mühe der professionellen Vorberei-
tung und Durchführung eines Blut-
spendetermins auf sich nehmen.  
Namens des Roten Kreuzes dankten 
Vorsitzender Andreas Kees und Be-
reitschaftsleiterin Kerstin Blocherer. 
„Für Sie ist es selbstverständlich, Ihr 
Blut für amdere zu geben“, sagte 
Kees. Er wies darauf hin, dass in den 
nächsten Tagen Werber von Haustür 
zu Haustür gehen, um neue Mitglie-
der für das Rote Kreuz zu gewin-
nen. Weitere Mitgliedschaften, die 
notwendig sind, um die zahlreichen 
Aufgaben des örtlichen Roten Kreu-
zes personell und auch finanziell zu 
stemmen.  
Nach den Dankesworten und der 
Verleihung der Ehrennadeln und Ur-
kunden des Deutschen Roten Kreu-
zes sowie der Geschenke der Stadt 
blieb man noch eine Weile bei Ge-
tränken und feinen Häppchen im 
historischen Saal beisammen.  
  
Die Geehrten:  
Bürgermeister Ralph Gerster und 
Andreas Kees, Vorsitzender des 
Ortsverbands Pfullendorf im Deut-

schen Roten Kreuz dankten den 
Blutspendern mit Ehrennadeln und 
Urkunden des Deutschen Roten 
Kreuzes und einem Geschenk der 
Stadt. Insgesamt standen 37 Blut-
spender zur Ehrung an. Es konnten 
aber nur zwölf Blutspender persön-
lich anwesend sein.  
  
Für zehn Blutspenden wurden Ah-
met Albayrak, Sophia Baur, Michael 
Beck, Elfriede Boos, Sophia Brucker, 
Michelle Buscholl, Michael Deipen-
brock, Anita Franke, Robin Gräb-
ner, Patrick Knapp, Carmen Krug, 
Philipp Raps Marie-Christine Rauch, 
Roland Rechlin, Anna Riebsamen, 
Linda Roth, Ann-Kathrin Schechter, 
Stefanie Schramm und Roland Zent-
ner geehrt.
Eine Ehrung für 25 Blutspenden er-
hielten Regine Blum, Sebastian Hall, 
Dennis Jahn, Fabian Keller, Alex 
Petermann, Renate Restle, Daniel 
Schwendemann, Sebastian Stawicki 
und Gerold Wetzel. 
Kerstin Blocherer, Wendelin Riegger, 
Tanja Rinderle und Klaus Rist wur-
den für 50 Blutspenden geehrt. 
Karola Keller, Manfred Lohr und 

Franz Utz haben bereits 75 Blut-
spenden geleistet.  
Für 100 Blutspenden wurde Richard 
Roth geehrt und den Rekord des Ta-
ges hielt Arthur Restle mit 125 Blut-
spenden.  

STADTNACHRICHTEN

Gemeinderat 

Öffentliche Sitzung 
Pfullendorf/hsg - Der Gemeinderat 
der Stadt Pfullendorf hält am Don-
nerstag, 25. Juli, eine öffentliche 
Sitzung im Rats- und Bürgersaal ab. 
Beginn ist um 17 Uhr. 
  
Tagesordnung
  1.	� Bürgerfrageviertelstunde für 

Einwohner und Bürger, die 
nicht Mitglieder des Gemeinde-
rats sind 

  2.	 Anfragen an den Bürgermeister 
  3.	� Verpflichtung der am 9. Juni 

2024 gewählten Gemeinderä-
tinnen und Gemeinderäte 

  4.	� Wahl der ehrenamtlichen Stell-
vertreter des Bürgermeisters 

    5.	�Änderung der Hauptsatzung 
der Stadt Pfullendorf

    6.	�Besetzung der beschließenden 
und beratenden Ausschüsse, 
Aufsichtsräte, Arbeitskreise u.a. 

    7.	�Bebauungsplan „Gewerbege-
biet Malaienstraße 1. Ände-
rung“, Gemarkung Denkingen 
- Billigung des Bebauungsplan-
entwurfs sowie der örtlichen 
Bauvorschriften und Ausle-
gungsbeschluss 

    8.	�Ausübung des gemeindlichen 
Vorkaufsrechts nach §§ 25 Ab-
satz 1 S. 1 Nr. 2, 28 Absatz 3 
Baugesetzbuch in preisgebun-
dener Weise für die Grundstü-
cke Flurstück 1324 und 1325, 
jeweils Gemarkung Pfullendorf 

    9.	�Neubau Seniorenpflegeheim, 
Pfullendorf - Vergabe der Kü-
chenarbeiten, Kältetechnischen 
Einrichtung/Kühlzeile, Geräte-
ausstattung/Gastronomiegerä-
te und Außenanlagen

10.	� Umnutzung des zweiten Ober-
geschosses Standortverwaltung 
zur Flüchlingsunterbringung, 
Vergabe der Gewerke Trocken-
bau, Innenausbau-Wände, 

HOTLINES
Landesgesundheitsamt: 
0711/904-39555 
(täglich 8 - 17 Uhr) 
Landratsamt: 
07571/1026467 
(9 - 12 Uhr, 13 - 16 Uhr) 
Krankenkassen-Infotelefon: 
0800 84 84 111 
Bundesministerium für Gesund-
heit: 030/346465100 
Unabhängige Patientenbera-
tung Deutschland, 
0800 330 46 15-32 

DEFIBRILLATOREN
(öffentlich, rund um die Uhr zu-
gänglich) 
Rathaus Nebengebäude 
(Eingangsbereich) 
Umkleiden Stadion Pfullendorf 
(Außenwand Umkleiden)  
Schlossgarten-Halle Aach-Linz 
(Außenwand straßenseitig)  
Rathaus Denkingen (neben Ein-
gang) 
Feuerwache Nord Schwäblis-
hausen (neben Eingang)  
Seepark am Tauchzentrum
Stadthalle Pfullendorf (Foyer/
Garderoben, nur zu Öffnungs-
zeiten zugänglich)

APOTHEKEN
Sonntag, 21. Juli:
Herz-Apotheke, Sigmaringen 
07571/747339
Antonius-Apotheke, Bad Saul-
gau 07581/7301 

Montag, 22. Juli: 
Apotheke St. Michael, Hohen-
tengen 07572/711588

Stadtapotheke, Überlingen 
07551/62209 

Dienstag, 23. Juli: 
Apotheke am Obertor, Pfullen-
dorf 07552/9368177 

Mittwoch, 24. Juli:
Laizer Apotheke, Laiz 
07571/4455
St. Johann-Apotheke, Überlin-
gen 07551/1012 

Donnerstag, 25. Juli:
Apotheke am Schloss, Sigma-
ringen 07571/684494
Apotheke Dr. Vetter, Stockach 
07771/6900 

Freitag, 26. Juli: 
Physikats-Apotheke, Wald 
07578/92120
Adler-Apotheke, Sigmaringen-
dorf 07571/12864 

Samstag, 27. Juli: 
Kastanien-Apotheke, Bingen 
07571/74600
Apotheke im La Piazza,  
Überlingen 07551/916492 

Sonntag, 28. Juli:
Marien-Apotheke, Mengen 
07572/1020
Vita-Apotheke, Nußdorf 
07571/308129

Apotheken-Notdienstfinder 
Festnetz: 08000022833 
Handy: 22833 
Internet: www.lak-bw.de 

ÄRZTE
Samstags, sonntags, feiertags 
8 - 22 Uhr
Krankenhaus Sigmaringen, Not-
aufnahme im Neubau
Telefon 116117

KINDERÄRZTE
Samstags, sonntags, feier-
tags, 10 - 13 Uhr, 16 - 19 Uhr 
Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Singen, Telefon 
und App 116117 
Samstags, sonntags, feier-
tags, 9 - 13 Uhr, 15 - 19 Uhr 
Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Ravensburg, 
Telefon und App 116117 

ZAHNÄRZTE
zu erfragen unter Telefon 
0761/12012000
Notdienstfinder: 
www.kzvbw.de/patienten/zahn-
arzt-notdienst 

AUGENÄRZTE
zu erfragen unter 116117 (nur 
Wochenende und Feiertage) 

TIERÄRZTE
Wenn der Haustierarzt nicht 
erreichbar ist:
Praxis Bernauer, Rengets-
weiler (altes Schulhaus) 
07578/9339300

NOTRUFE
Feuerwehr: 
Telefon 112 

Rettungsdienst/Notarzt: 
Telefon 112 

Polizei Notruf: 
Telefon 110 

Krankentransport: 
Telefon 07552/19222 

Krankenhaus Sigmaringen
Telefon 07571/1000

Regionalnetze Linzgau
24-Stunden-Bereitschaftsdienst: 
Telefon 0800 8863001. 

SOZIALE 
NOTDIENSTE

Spitalpflege Alten- und 
Pflegeheim: 
Telefon 07552/252400 
  
Spitalpflege Tagespflege: 
Telefon 07552/252400 
  
Spitalpflege Ambulanter 
Pflegedienst: 
Telefon 07552/252400 
  
Bürgerhilfe-Verein: 
Einsatzleitung: 0152/57475764 
  
Sozialstation St. Elisabeth: 
Telefon: 07552/92896-70 
  
Tagespflege St. Elisabeth: 
Telefon: 07552/9351611 
  
Vinzenz von Paul Ambulan-
ter Pflegedienst: 
Telefon 07552/9337790 
  
Familienwerk (früher Dorf-
helferinnenstation) 
Telefon 07575/209531, E-Mail: 
Sabine.mutschler@familien-
werk-soelden.de 
  
Hospizgruppe: 
Einsatzleitung 0172/7758681 

Initiative Regenbogen - 
Glücklose Schwangerschaft: 
Telefon 07571/63428 
  
Erziehungsberatungsstelle 
Pfullendorf: 
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/730160 
  
Ehe-, Familien- und Lebens-
beratung Pfullendorf: 
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/5787 
  
Pflegestützpunkt Landkreis 
Sigmaringen: 
Telefon 07572/7137372 
  
Diakonisches Werk: 
Melanchthonweg 3, 
Telefon: 07552/5622 
  
Maschinenring Linzgau 
Familienservice, 
Telefon 07555/927740 
  
Maschinenring 
Alb-Oberschwaben 
Haushalts-, Familien- und Betriebs-
hilfe, Telefon 07585/9307-11 
  
Sozialverband VdK 
Soziallotsen-Telefon: 
0160/99196605 
  
SKM Betreuungsverein 
Telefon: 07571/50767 
  
Weißer Ring 
Telefon 0151/55164829 
  
SHG Prostatakrebs
Telefon: 07558/938206
www.pkshgbadsaulgau.de 
  
Angaben ohne Gewähr 

NOTDIENSTE

Stadtnachrichten
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Schreiner Türen, Sanitärtrenn-
wände, Sanitär, Lüftung, Hei-
zung und Elektro 

11.	� Anbau einer Kindergartengrup-
pe am Familienzentrum am 
Neidling 

12.	� Erneuerung Medientechnik im 
Rats- und Bürgersaal Pfullen-
dorf 

13.	� Kreditaufnahme Eigenbetrieb 
Spitalpflege 

14.	� Bekanntgabe von nicht öffent-
lich gefassten Beschlüssen 

15.	 Bekanntgaben
 
Ortschaftsrat 

Öffentliche Sitzung 
Großstadelhofen/pa - Der Ort-
schaftsrat Großstadelhofen hält am 
Dienstag, 30. Juli, eine öffentliche 
Sitzung im Dorfgemeinschafts-
haus ab. Beginn ist um 19 Uhr. Zu-
erst tagt der bisherige Ortschafts-
rat. Tagesordnungspunkte sind die 
Feststellung, dass bei den neu ge-
wählten Ortschaftsräten keine Hin-
derungsgründe gemäß § 29 der Ge-
meindeordnung vorliegen, und die 
Verabschiedung der ausscheiden-
den Ortschaftsräte. Danach werden 
um 19.45 Uhr die am 9. Juni neu 
gewählten Ortschaftsräte in einer 
konstituierenden Sitzung verpflich-
tet. Im Anschluss werden der Orts-
vorsteher, sein Stellvertreter und 
der Schriftführer gewählt und der 
ausscheidende Ortsvorsteher verab-
schiedet. 
 
Ortschaftsrat 

Öffentliche Sitzung 
Aach-Linz/pa - Der Ortschaftsrat 
Aach-Linz hält am Montag, 29. Juli, 
eine öffentliche Sitzung im Sitzungs-
saal des Rathauses ab. Beginn ist um 
19 Uhr. Auf der Tagesordnung ste-
hen Bürgeranfragen an den Ortsvor-
steher, Bauvoranfragen und Bauan-
träge, Bekanntgaben und Wünsche 
und Anträge. Außerdem treffen 
die Ortschaftsräte die Feststellung, 
dass es bei den neu gewählten 
Ortschaftsräten keine Hinderungs-
gründe gemäß §29 der Gemeinde-
ordnung gibt, und es werden die 
ausscheidenden Ortschaftsräte ver-
abschiedet. Im zweiten Teil der Sit-
zung gegen 20.15 Uhr werden die 
am 9. Juni gewählten Ortschaftsräte 
verpflichtet. Es folgt die Wahl des 
Ortsvorstehers, des ersten und zwei-
ten Stellvertreters und des Schrift-
führers sowie Bekanntgaben. 

Tourist-Information 
Räuberführung 
Pfullendorf/hsg - Die Tourist-Infor-
mation lädt am Mittwoch, 31. Juli, 
zu einer Familienführung mit dem 
Räubernachfahren Max Elsässer ein. 

Beginn ist um 15.30 Uhr am Ober-
tor. Für Kinder und ihre Eltern geht 
es - gewappnet mit einem kleinen 
Frageheft - mit dem Räuberbeauf-
tragten auf einen etwa 75-minüti-
gen Räuberlehrgang. Es gibt viel zu 
entdecken und am Ende darf jeder 
kleine Räuberexperte sein persönli-
ches Räuberzertifikat zur Erinnerung 
mit nach Hause nehmen. Die Fami-
lienführung ist für Kinder bis etwa 
zehn Jahre geeignet. Aufgrund der 
natürlichen Gegebenheiten sollte 
auf die Mitnahme von Kinderwagen 
verzichtet werden. Kinder bis sechs 
Jahre sind kostenfrei, für Kinder bis 
zehn Jahre betragen die Kosten drei 
Euro und für Erwachsene fünf Euro. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine 
Anmeldung bei der Tourist-Informa-
tion unter Telefon 07552/25-1131 
oder E-Mail: tourist-information@
stadt-pfullendorf.de ist erforderlich. 
Eine weitere Familienführung mit 
Max Elsässer findet am 29. Oktober 
statt. 

Die Tourist-Information veranstaltet 
am 31. Juli eine Familienführung mit 
dem Räubernachfahre Max Elsässer. 
� Foto: Stadt 

Stadtbücherei
Wieder  
Ferienleseclub 
Pfullendorf/hsg - Die Stadtbücherei 
in der Steinscheuer lädt in den Som-
merferien wieder zum Ferienlese-
club „Heiß auf Lesen“ ein. Bei dem 
mehrwöchigen Angebot zur Lese-
förderung erleben Kinder im Grund-
schulalter nicht nur jede Menge Le-
sespaß, sondern auch eine Vielzahl 
an tollen Aktionen. Jeder Teilnehmer 
erhält bei der kostenfreien Anmel-
dung sein persönliches Leselogbuch. 
Dann darf er bei rund 200 brand-
neuen Kinderbüchern, die exklusiv 
für Clubmitglieder bereitstehen, zu-

greifen. Anhand der Clubstempel im 
Logbuch kann jedes Kind – ob Erst-
leser oder geübte Leseratte – sehen, 
wie viele Bücher über die Ferien ge-
schafft wurden. Erstmalig finden für 

Clubmitglieder außerdem an jedem 
Freitagvormittag in den Sommerfe-
rien Clubtreffen statt. Dabei dürfen 
sich Clubmitglieder zu verschiedenen 
spannenden oder kreativen Aktionen 

Stadtnachrichten

Die Regionalnetze Linzgau informieren:  

Antrag und Anmeldung nur digital 
Die Regionalnetze Linzgau informieren, dass Beantragungen und An-
meldungen bezüglich Hausanschluss, Wallbox, Steckerfertige PV-Anla-
ge, EEG/KWK-Anlagen & Wärmepumpen nur noch über das Netzan-
schlussportal möglich sind. Im Rahmen der Paragrafen 6 und 19 der 
Niederspannungsanschlussverordnung und Paragraf 8 des Erneuerbare 
Energiengesetzes sind die Regionalnetze Linzgau als Netzbetreiber ver-
pflichtet, ein digitales Netzanschlussportal für Pfullendorf inklusive der 
Ortsteile bereitzustellen. Dieses Portal richtet sich neben dem Endkun-
den auch an Installateure und Baufirmen. Netzanschlussbegehren sind 
ab sofort ausschließlich über dieses Portal möglich. Anmeldungen in 
Papierform oder per E-Mail werden daher nicht mehr akzeptiert. Das 
Netzanschlussportal ist unter folgendem Link zu finden: www.regional-
netze-linzgau.de/antrag-anschluss. 

Die Stadtwerke informieren: 

Öffnungszeiten in den Ferien 
Wegen der Urlaubs- und Ferienzeit ist der Kundenservice vom 5. bis 30. 
August nur eingeschränkt geöffnet. Die Öffnungszeiten sind in dieser 
Zeit montags bis freitags von 8 bis 12 Uhr und donnerstags von 14 bis 
18 Uhr. Außerhalb der Öffnungszeiten sind die Stadtwerke per E-Mail: 
info@stadtwerke-pfullendorf.de oder über das Kundenportal: stadtwer-
keportal.pfullendorf.de/ erreichbar. Die Stadtwerke bitten ihre Kunden 
um Verständnis. 
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anmelden. Vom Diamond Painting 
über eine galaktische Büchereirallye 
bis zum Märchenprogramm mit Elvi-
ra Mießner ist dabei einiges geboten. 
Ermöglicht werden diese zusätzlichen 
Veranstaltungen durch die tatkräftige 
Unterstützung der ehrenamtlichen 
Lesepaten, die dem Büchereiteam in 
diesem Jahr unterstützend zur Seite 
stehen. „Dank unserer engagierten 
Lesepaten können wir unseren Lese-
club nun deutlich aufwerten und den 
Kindern einiges zusätzlich anbieten“, 
freut sich Büchereileiterin Martina 
Feldt, dass ein tolles Programm ent-
standen ist. 
Los geht der Leseclub am Freitag, 
26. Juli, um 10 Uhr, wenn Bürger-
meister Ralph Gerster den Start-
schuss gibt und die neuen Clubbü-
cher erstmals bereitstehen. Dabei 
dürfen sich die Kinder bei einer ge-
meinsamen Malaktion noch gleich 
ihren eigenen Clubbeutel sommer-
lich bemalen und ihre Buchauswahl 
hineinpacken. Bei einer fröhlichen 
Abschlussveranstaltung wird der Le-
seclub am 16. September feierlich 
beendet. Hier erhält jeder Teilneh-
mer eine Urkunde und mit etwas 
Glück auch einen der attraktiven 
Tombola-Preise, ermöglicht durch 
die Unterstützung des Rotary-Clubs 
Pfullendorf-Meßkirch. Anmeldun-
gen zum Leseclub und nähere Infor-
mationen gibt es in der Stadtbüche-
rei, unter Telefon 07552/25-1200 
oder per E-Mail: buecherei@stadt-
pfullendorf.de.

Stadtbücherei 

Neue Booktok-Bücher 
Pfullendorf/hsg - In der Stadtbüche-
rei sind inzwischen rund 50 der an-
gesagten Booktok-Titel zu finden. 
Booktok, eine Buch-Community 
auf der Plattform TikTok, hat in den 
letzten Jahren enorm an Einfluss ge-
wonnen und inspiriert insbesondere 
junge Menschen wieder mehr zum 
Lesen. Besonders begehrt sind die 
Genres Romance, Fantasy, Young 
Adult, Krimis oder Thriller. Aus den 
Buchempfehlungen wählt die Stadt-
bücherei Pfullendorf fortlaufend die 
besten Titel aus und präsentiert sie 
gut sichtbar auf einem Sonderregal. 
  
Eine Auswahl aus den Neuzu-
gängen: Save me von Mona Kas-
ten, Icebreaker von Hannah Grace, 
Coldhart von Lena Kiefer, Dark Elite 
von Julia Hausburg, Veritas von Ka-
trin Frank, Belladaire Academy von 
Maren Haase, Hunting Souls von 
Tina Köpke, Lightlark von Alex Las-
ter, Birthday girl von Penelope Dou-
glas und Braking waves von Kristina 
Moninger.

Die Stadtbücherei hat eine große 
Auswahl an Booktok-Büchern im 
Ausleihsortiment. � Foto: Stadt 

Tourist-Information 

Waldbaden 
Pfullendorf/hsg - Die Ferienregion 
Nördlicher Bodensee bietet in die-
sem Jahr erstmals die Möglichkeit 
des Waldbadens an. Einem Trend 
aus Japan „Shinrin Yoku“ folgend 
werden dabei die Heilkräfte des 
Waldes bei einer geführten Tour mit 
allen Sinnen erlebt. Die Teilnehmer 
erlernen mit der heilenden Kräft 
der Natur Entspannung und üben 
Achtsamkeit. Sie tauchen in die 
Kraft des Waldes ein und lassen sich 
in der Ruhe der Natur treiben. Der 
geführte Spaziergang beginnt bei 
der Parkmöglichkeit am Waldrand 
des Bergwalds in Pfullendorf und 
dauert etwa 2 bis 2,5 Stunden. Die 
Kosten pro Person betragen 16 Euro 
und sind vor Ort bei der Kursleiterin 
zu begleichen. An wettergerechte 
Kleidung ist zu denken. Noch zwei 
Termine stehen in dieser Saison zur 
Auswahl: Samstag, 3. August, um 9 
Uhr und Montag, 2. September, um 
8 Uhr. Eine Anmeldung bei der Tou-
rist-Information, Telefon 07552/25-
1131 oder E-Mail: tourist-infor-
mation@stadt-pfullendorf.de, ist 
erforderlich. Bei schlechtem Wetter 
fallen die Termine aus.

Bürgerbus 

Derzeit  
keine Rollstühle 
Pfullendorf/pa - Der Bürgerbusver-
ein informiert, dass durch eine Be-
schädigung der Tür des Bürgerbus-
ses derzeit nur ein Türflügel geöffnet 
werden kann. Die Reparatur nimmt 
wegen der Ersatzteilbeschaffung lei-
der einige Zeit in Anspruch. Dies hat 
zur Folge, dass Fahrgäste, die in den 

Bus nur im Rollstuhl sitzend einstei-
gen können, vorläufig nicht mehr 
mitgenommen werden. Bei Perso-
nen, die aufstehen und selbst ein-
steigen können, besteht eventuell 
die Möglichkeit, den Rollstuhl kurz 
zusammenzufalten und ins Wagen-
innere zu bringen. Die Fahrerinnen 
und Fahrer entscheiden nach der je-
weiligen Situation, ob sie Rollstuhl-
fahrer mitnehmen können. Rollato-
ren und Kinderwagen können im 
Normalfall weiterhin mitgenommen 
werden. Der Bürgerbusverein bittet 
um Verständnis. 

Verkehrsbehörde 

Litzelbach ist gesperrt 
Pfullendorf/hsg - Aufgrund von 
Straßenbauarbeiten ist die Orts-
durchfahrt von Litzelbach, K8242, 
bis voraussichtlich Ende August 
2024 voll gesperrt. Im Rahmen die-
ser Straßenbauarbeiten werden die 
Ortskanalisation saniert, die Was-
serleitungen neu verlegt und die 
Glasfaserverkabelung für den Breit-
bandausbau erstellt. Der Verkehr 
wird über Otterswang, Kappel und 
Wald umgeleitet. Die Gegenrich-
tung wird umgekehrt geführt. Von 
der Umleitung ist auch die Buslinie 
des Kreisverkehrsbetriebs Sigmarin-
gen betroffen. Für die Buslinien 103 
und 105 wird eine Ersatzhaltstelle 
unterhalb von Litzelbach eingerich-
tet. Die Buslinie 106 fährt die Ort-
schaften Reischach und Litzelbach 
im Zeitraum der Vollsperrung nicht 
an. Die Fahrplanänderungen sind 
online abzurufen. 

ELR 

Ausschreibung 2025 
Stuttgart/pa - Das Ministerium für 
Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz (MLR) hat das 
Jahresprogramm 2025 zum Ent-
wicklungsprogramm Ländlicher 
Raum (ELR) mit Bekanntmachung 
vom 31. Mai 2024 im Staatsanzei-
ger ausgeschrieben. Mit dem ELR 
hat das Land Baden-Württemberg 
ein umfassendes Förderangebot für 
die strukturelle Entwicklung ländlich 
geprägter Dörfer und Gemeinden 
geschaffen. Gefördert werden Pro-
jekte, die lebendige Ortskerne er-
halten, zeitgemäßes Wohnen und 
Arbeiten ermöglichen, eine wohn-
ortnahe Versorgung mit Waren und 
Dienstleistungen sichern sowie zu-
kunftsfähige Arbeitsplätze schaffen. 
Ziel des Jahresprogramms 2025 ist, 
Impulse zur innerörtlichen Entwick-
lung und Aktivierung der Ortskerne 
zu setzen und dabei auch den Kli-
maschutz zu berücksichtigen. Da-
her wird die Nutzung vorhandener 
Bausubstanz besonders gefördert. 
Zudem sind ab diesem Programm-
jahr Neubauprojekte in den Förder-
schwerpunkten Innenentwicklung/
Wohnen, Arbeiten und Gemein-
schaftseinrichtungen nur noch för-
derfähig, sofern die Tragwerkskons-
truktion überwiegend aus einem 
CO2-speichernden Material wie Holz 
besteht. Projektträger und Zuwen-
dungsempfangende können neben 
den Kommunen beispielsweise auch 
Vereine, Unternehmen und Privat-
personen sein. 

 (Weiter auf Seite 6)

Online Service für Bürger 
Die Stadt Pfullendorf ermöglicht das Erledigen zahlreicher Behörden-
gänge an 24 Stunden am Tag und an sieben Tagen in der Woche be-
quem und unkompliziert von zu Hause aus. Folgende Dienste können 
von den Bürgerinnen und Bürgern online genutzt werden. Das Ausfüllen 
der elektronischen Formulare ist einfach. Eine Dialogfunktion hilft dabei. 
Fallen Gebühren an, werden diese per Lastschrift bezahlt. 
•	 Auskünfte aus dem Melderegister 
•	 Antrag auf Ausstellung einer einfachen oder erweiterten Meldebe-

scheinigung 
•	 Antrag auf Ausstellung eines Führungszeugnisses 
•	 Antrag auf Auszug aus dem Gewerbezentralregister 
•	 Antrag auf Einrichtung einer Übermittlungssperre/ 

Auskunftssperre 
•	 Anmeldung nach Zuzug oder Umzug 
•	 Bearbeitungsstand der beantragten Ausweisdokumente 
•	 Antrag auf Briefwahl 
•	 Antrag auf gaststättenrechtliche Erlaubnis 
•	 Antrag auf Erteilung einer Reisegewerbekarte 
•	 Antrag auf waffenrechtliche und sprengstoffrechtliche Erlaubnisse 
•	 Gewerbe An-/Um-/Abmeldung 
•	 Baugenehmigung beantragen 
•	 Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren beantragen 
•	 Bauvorbescheid beantragen 
•	 Bauvorhaben im Kenntnisgabeverfahren anzeigen 
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Stadtnachrichten

Stadt Pfullendorf  Landkreis Sigmaringen 

 
Öffentliche Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl des Ortschaftsrats 
Denkingen am 09. Juni 2024 

Hiermit wird das vom Gemeindewahlausschuss festgestellte Ergebnis der Wahl des Ortschaftsrats 
Denkingen am 09. Juni 2024 bekannt gemacht: 

I. Wahl des Ortschaftsrats der Ortschaft Denkingen 

 
1. 

 
 
 
2. Auf die einzelne(n) Bewerber / Bewerberin entfallen 
 

Wahlvorschlag 
Bewerber / Bewerberin 

gültige 
Stimmen 

Bewerber / 
Bewerberin ist 
- gewählt (G) 
- Ersatzperson 

(E) 

Gemeinsame Liste Freie Wähler (FW) und Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 

Abt, Karl, Pfullendorf, Denkingen 430 G 

Löhle, Richard, Pfullendorf, Denkingen 341 G 

Fleischhauer, Dirk, Pfullendorf, Denkingen 341 G 

Allweier, Kurt, Pfullendorf, Denkingen 328 G 

Herrmann, Roland, Pfullendorf, Denkingen 325 G 

Gitschier, Niklas, Pfullendorf, Denkingen 281 G 

Reichle, Jürgen, Pfullendorf, Denkingen 267 G 

Stauß, Markus, Pfullendorf, Denkingen 266 G 

Bosch, Sabine, Pfullendorf, Denkingen 262 G 

Vogler, Thomas, Pfullendorf, Denkingen 260 E 

Schempp, Christian, Pfullendorf, Denkingen 208 E 

Frick, Fabian, Pfullendorf, Denkingen 195 E 

Hornstein, Erika, Pfullendorf, Denkingen 189 E 

Hügle, Hartmut, Pfullendorf, Denkingen 176 E 

Zahl der Wahlberechtigten (A) 809 

Zahl der Wähler (B) 532 

Zahl der ungültigen Stimmzettel (C) 19 

Zahl der gültigen Stimmzettel (D) 513 

Zahl der gültigen Stimmen (E) 3.878 



6

Im Förderschwerpunkt Grundver-
sorgung steht die Sicherung der ört-
lichen Grundversorgung mit Waren 
und Dienstleistungen des täglichen 
bis wöchentlichen Bedarfs im Vor-
dergrund. Gefördert werden unter 
anderem Dorfgasthäuser, Dorfläden, 
Metzgereien, Bäckereien und Hand-
werksbetriebe. Zur Grundversorgung 
können auch Arztpraxen, Apothe-
ken und andere Dienstleistungen 
im Gesundheitsbereich gehören. In-
vestitionen von Kleinstunternehmen 
der Grundversorgung und für Ein-
richtungen für lokale Basisdienstleis-
tungen können mit einem erhöhten 

Fördersatz von bis zu 30 beziehungs-
weise 35 Prozent bei zusätzlichem 
CO2-Speicherzuschlag gefördert wer-
den. Im Förderschwerpunkt Wohnen/
Innenentwicklung  werden die Erhal-
tung und Stärkung der Ortskerne ins-
besondere durch Umnutzung vorhan-
dener Bausubstanz, Maßnahmen zur 
Erreichung zeitgemäßer Wohnverhält-
nisse, innerörtliche Nachverdichtung, 
Verbesserung des Wohnumfeldes, 
Entflechtung unverträglicher Gemen-
gelagen sowie die Neuordnung mit 
Baureifmachung von Grundstücken 
gefördert. Bei eigengenutzten wohn-
raumbezogenen Projekten liegt der 

Regelfördersatz bei 30 Prozent. Der 
Höchstbetrag pro Wohneinheit be-
trägt bei Modernisierungen, Umbau-
ten und Aufstockungen 50.000 Euro, 
bei Umnutzungen bis zu 60.000 Euro. 
Neubauten in Baulücken werden mit 
bis zu 30.000 Euro gefördert. Für den 
Förderschwerpunkt Wohnen/Innen-
entwicklung wird etwa die Hälfte der 
im Jahresprogramm 2025 zur Ver-
fügung stehenden Mittel eingesetzt. 
Neu ist die Möglichkeit, Projekte auch 
in Baugebieten der 70er-Jahre zu för-
dern, sofern das Wohngebiet direkt 
oder über ältere Bebauung mit der 
Ortsmitte verbunden ist. 

Im Förderschwerpunkt Arbeiten wer-
den vorrangig Projekte unterstützt, 
die zur Umnutzung oder Weiterent-
wicklung vorhandener Bausubstanz 
beitragen. Auch die Entflechtung stö-
render Gemengelagen im Ortskern 
ist ein wichtiges Förderziel. Gefragt 
sind Projekte von kleinen und mitt-
leren Unternehmen, die zum Erhalt 
der dezentralen Wirtschaftsstruktur 
sowie zur Sicherung und Schaffung 
von zukunftsfähigen Arbeitsplätzen 
beitragen. 
Wer bei Projekten überwiegend 
ressourcenschonende, CO2 binden-
de Baustoffe im Tragwerk einsetzt, 

Stadtnachrichten

Vom Wähler vorgeschlagene Personen (freie Zeile) 

Vogler, Sonja, Pfullendorf, Denkingen 1 E 

Lojdl, Sascha, Pfullendorf, Denkingen 1 E 

Pfister, Dominik, Pfullendorf, Denkingen 1 E 

Kratzert, Herbert, Pfullendorf, Denkingen 1 E 

Stauß, Elijah, Pfullendorf, Denkingen 1 E 

Widmann, Egon, Pfullendorf, Denkingen 1 E 

Yardim, Natale, Pfullendorf, Denkingen 1 E 

Hanßler, Karl, Pfullendorf, Denkingen 1 E 

 
Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen die Wahl kann binnen einer Woche nach der öffentlichen Bekanntmachung des Wahlergebnisses 
von jedem Wahlberechtigten und jedem Bewerber/jeder Bewerberin Einspruch erhoben werden beim 

Landratsamt Sigmaringen, Leopoldstraße 4, 72488 Sigmaringen 
 

Der Einspruch einer Wahlberechtigten/eines Wahlberechtigten und einer Bewerberin/eines Bewerbers, 
die/der nicht die Verletzung eigener Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihm mindestens 

bei der Wahl des Ortschaftsrats 

beitreten. 

Ort, Datum 

Pfullendorf, 20. Juli 2024 
 
Bürgermeisteramt 
 
gez. 
Ralph Gerster 
Bürgermeister 
Unterschrift, Amtsbezeichnung 

 

der Ortschaft Denkingen 9 Wahlberechtigte 
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kann in definierten Fällen einen För-
derzuschlag von fünf Prozentpunk-
ten auf den Regelfördersatz und eine 
erhöhte Maximalförderung bekom-
men, sofern dies nach beihilferecht-
lichen Bestimmungen möglich ist. 
Anträge auf Aufnahme in das För-
derprogramm können ausschließlich 
von den Städten und Gemeinden 
gestellt werden. Diese Aufnahme-
anträge enthalten auch die privaten 
Projekte. 
Das Ministerium entscheidet im 
Frühjahr 2025 über die Aufnahme 
in das ELR. Daher ist es notwendig, 
dass die Unterlagen zu den privaten 
Projekten bis spätestens 9. Septem-
ber 2024 bei der Gemeinde vorlie-
gen. Wer ein Projekt plant, für das 
eine Förderung in Frage kommen 
könnte, wendet sich umgehend an 
Wirtschaftsförderer Bernd Mathieu, 
Telefon 07552/251111 oder E-Mail: 
bernd.mathieu@stadt-pfullendorf.
de, um die erforderlichen Unterla-
gen abzustimmen. 
Es können nur Projekte zur Förde-
rung vorgeschlagen werden, die vor 
der Programmentscheidung im Jahr 
2025 nicht begonnen sind und im 
Jahr der Förderentscheidung begon-
nen werden. Weitere Informationen 
über die Fördervorausetzungen, die 
Förderhöhe und das Verfahren zur 
Antragstellung gibt es im Internet: 
mlr.baden-wuerttemberg.de/de/
unsere-themen/laendlicher-raum/
foerderung/elr/ oder rp.baden- 
wuerttemberg.de/themen/land/elr/
seiten/elr-antragstellung/. 

Die Stadtwerke  
informieren 
Die Tiefgarage in der Heiligenberger 
Straße 21 wird ab derzeit umfang-
reich saniert. Sie ist daher für die 
Dauer der Sanierungsarbeiten bis 
Ende August diesen Jahres komplett 
gesperrt. Die Stadtwerke bedauern 
die Unannehmlichkeiten in Zusam-
menhang mit den Baumaßnahmen 
und bitten hierfür um Verständnis. 
Ende August sind die Parkgäste 
in der frisch sanierten Tiefgarage  
wieder herzlich willkommen. 

KULTUR

St. Jakobus/Maria Schray  

Wandel-Orgelkonzert 
Pfullendorf/pa - Die Organistin Dina 
Trost veranstaltet am Sonntag, 21. 
Juli, wieder ein Wandel-Orgelkon-
zert von der Wallfahrtskirche Maria 
Schray zur Stadtkirche St. Jakobus. 
Sie beginnt ihr Programm um 18 

Uhr mit Orgelmusik von Georg Muf-
fat, Johann Sebastian Bach und Carl 
Philipp Emanuel Bach an der Winter-
halter-Orgel in der Wallfahrtskirche 
Maria Schray. Danach machen sich 
die Zuhörer und die Organistin auf 
den Weg zur Stadtkirche St. Jako-

bus, wo Dina Trost ihr Programm mit 
dem wohl berühmtesten Orgelwerk 
von Johann Sebastian Bach, Toccata 
und Fuge in d-Moll, an der Albiez-
Orgel fortsetzt. Zum Abschluss des 
Programms erklingt die Suite Got-
hique von Léon Boëllmann. Nach 

dem Konzert wird zu einem kleinen 
Imbiss hinter der Kirche eingeladen. 
Der Eintritt ist frei. Spenden für die 
Hilfsprojekte von Rudi Reitinger in El 
Salvador und Schwester Roswitha 
Stengele in Bolivien werden gern 
angenommen. 

Stadtnachrichten / Kultur

                          AUS DER
Pfullendorfer
VERGANGENHEIT

Der Ebergraf und das Zeichen der Schweinshut 
Anlässlich des 800-jährigen Bestehens der Stadt Pfullendorf haben sich nam-
hafte Geschichtsforscher in verschiedenen Vorträgen mit der Vergangenheit 
der Stadt beschäftigt. Darunter auch Frieder Kammerer von der Ramsberger 
Geschichtswerkstatt. Er stellte eine sagenhafte Gestalt vor, die noch vor der 
Stadtgründung aus dem Dunkel der Geschichte auftaucht: Ritter Graf von 
Schweinshut, der in Urkunden des Stauferhofs erwähnt wird und mit Pfullen-

dorf in direkter Verbindung stehen soll. Pfullendorf aktuell veröffentlicht den interessanten Vortrag in mehreren 
Teilen und in loser Folge. Heute lesen Sie den fünften Teil des Vortrags. 

Haudegen mit Frontgeruch 
 Die „Schweinfurt-Hypothese“ hielt sich lange in der Historikerzunft, noch der in den letzten Kriegstagen des 
Zweiten Weltkrieges gefallene Mediävist Konrad Josef Heilig (1907-1945) macht in einem Aufsatz von 1944 
unseren „Swinshud“ gar grundsätzlich zum Schweinfurter, und bezeichnet ihn folgerichtig als „landfremden 
Dynasten“ oder nennt ihn gleich salopp den „fränkischen Grafen“. Nichts gegen die Franken – aber das ist nun 
doch ein starkes Stück, wie mir der Oberpfälzer Bayer Werner Robl hier sicherlich beipflichten wird. Wie dem 
auch sei, Karl Schmid war es aber jedenfalls nicht, wie Robl fälschlich meint, der aus dem Schwaben „Suinnes-
hord“ einen Franken „Suinesford“ gemacht hatte, und spricht von einer „willkürlichen Festlegung durch K. 
Schmid (...)“ – wohingegen jener zwar tatsächlich im Regest Nr. 47 „de Suinesford“ wie auch „Suinneshord“ 
zitiert, jedoch in einer Erklärung darunter als „richtige Lesart“ die Schreibweise „Suuineshǒd“ feststellt, sich 
dabei im übrigen noch auf Ferdinand Güterbock berufend. 
Grundsätzlich denkbar und irgendwie durchaus reizvoll ist allerdings auch die Möglichkeit eines Nick- oder 
Übernamens, zu dem das „von Schweinshut“ in seiner Erdigkeit und Handfestigkeit zweifellos auf den ersten 
Blick verführt. Instinktiv denkt man vielleicht an einen „Eisenhut“, einen Schweinshut, einen Helm umkleidet 
mit einer Eberkopf-Trophäe, gewundenen Eber-Hauern, oder auch alternativ und das Wort anders gedeutet an 
einen markigen Kriegsmantel aus dicker Schweinshaut, einen borstigen „Schweinsmantel“, der dem kriege-
rischen Grafen mit dem langen Blondhaar dann zum Erkennungszeichen bei Freund und Feind gereichte und 
ihm, so könnten wir uns mit etwas Phantasie gut ausmalen, bei Hofe gewiß einen prägnanten und verwegenen 
Eindruck verlieh, einen gewissen „Frontgeruch“ in den „höheren Stäben“ verbreitend. Historische Beispiele 
gäbe es da durchaus, man denke  exemplarisch an den englischen König Heinrich II. (1133-1189), Henry Curt-
mantle, also „Kurzmantel“, genannt, wegen seiner militärisch-praktisch kurz geschnittenen Umhänge, die er 
trug. Er war übrigens ein Zeitgenosse Rudolfs. Allerdings, dies muss man hier anfügen, war eine solche person-
bezogene Zuordnung wiederum gerade auf der Herrscherebene eher die Regel als die Ausnahme (siehe etwa: 
Ludwig der Fromme, Heinrich der Vogler, Friedrich der Einäugige und andere). Auf der für unsere Betrachtung 
relevanten Grafenebene bringt der sich ebenfalls damit befassende Werner Robl das (allerdings zeitlich sehr 
frühe) Beispiel des Grafen Gottfried „Graumantel“, Geoffroy Grisegonelle, 958-987 Graf von Anjou. In einer 
Korrespondenz noch aus dem Jahr 2015 brachte Werner Robl mir gegenüber als weiteres Beispiel für einen 
solchen „Kriegs-Spitz-Ehren-Namen“, wie er es treffend nannte, den Grafen Hugo von Clervaux (lebte um 
1000), der sich in den Kämpfen gegen die Bretonen mehrfach hervorgetan hatte und der deshalb auch den be-
zeichnenden „robusten“ Kriegsnamen „Mange Bretons“, „Hugo Manduca Britonem“, auf Deutsch brachialer: 
„Bretonenfresser“, trug. (Fortsetzung folgt) 

Die Ermordung Thomas Beckets 
durch Schergen Henry Curtmantles 
(Lithographie aus dem 19. Jahrhun-
dert) im Dezember 1170 in Canter-
bury. Heinrich II., der sich als erster 
„König von England“ nannte, war 
ein Zeitgenosse Graf Rudolfs von 
Schweinshut. Man könnte der Ver-
mutung erliegen, dass sich auch der 
Beiname des Grafen auf ein persön-
liches Kleidungsstück bezog.
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Musikschule  

Percussion Session 
Pfullendorf/hsg - Die städtische Mu-
sikschule veranstaltet am Sonntag, 
21. Juli, unter dem Motto „Schlag 
dein Werk schlag unser Werk“ eine 
Session mit dem Schlagwerk- und 
Percussionensemble in den Räumen 
der Firma Hennig im Gewerbegebiet 
Goldäcker. Beginn ist um 18 Uhr. 
Das Drum Center unter der Leitung 
von Severin Dietrich hat sich wieder 
etwas Besonderes ausgedacht und 
verspricht viel Abwechslung mit 
wirbelnden Sticks und Schlägel auf 
Trommeln, Xylophonen, Marimba-
phonen, Vibraphonen, Becken und 
Pauken. Die neu gegründete Musik-
schulband „Syndicate“ ergänzt das 
Programm mit heißen Gitarrenriffs. 
  
 
Powerhouse 

Lesung mit Tanz 
Pfullendorf/pa - Das Red Artistic 
Powerhouse im Alno Park lädt am 
Samstag, 27. Juli, im Rahmen der 
Ausstellung „Jenseits des Mondes 
auf der Erde“ zu einer Lesung „Ich 
bin dann mal hinterm Mond“ mit 
Autorin Susanne Restle aus Wald 
ein. Beginn ist um 19 Uhr. Beglei-
tet wird sie von der Tänzerin Eszter 
Haaz aus Konstanz. Eszter Haaz 
tanzt traditionelle indische Tänze. 
Die Besucher werden gebeten, sich 
an der Alno-Pforte anzumelden. 
Parkplätze gibt es vor dem Red Ar-
tistic Powerhouse. Mehr Informatio-
nen gibt es im Internet: 
www.redartisticpowerhouse.de. 

Die Konstanzer Tänzerin Eszter Haaz 
zeigt im Rahmen der Lesung indi-
sche Tänze.� Foto: privat 

Kultur
Stadtgarten 

Mittelaltermarkt 
Pfullendorf/pa - Die Stadt Pful-
lendorf lädt in Kooperation mit 
der Agentur Turba-Events vom 
2. bis 4. August zum Mittel-

altermarkt in den Stadtgarten ein. Die Besucher 
dürfen sich auf Schaukampfgruppen, Lagerleben, 
Gaukler, Musik, Händler und Speis und Trank freu-
en. Der Markt ist am Freitag von 17 bis 22 Uhr, 
am Samstag von 11 bis 22 Uhr und am Sonntag 
von 11 bis 18 Uhr geöffnet. Dabei sind Spielzeug-
macher, Schmiedemeister, Wollspinner, Ziselierer,
Glasbläser, Drechsler, Waffenschmiede, Schmuck-
händler und viele weitere Handwerker. Für das 
leibliche Wohl wird an zahlreichen Ständen ge-
sorgt. Auf den Open-Air-Bühnen und auf dem 
gesamten Gelände unterhalten Gaukler, Musiker, 
Tänzer, Jongleure, Geschichtenerzähler, Hofnarren 
und Musikanten. Für Kinder gibt es mittelalterli-
che Spielstationen oder ein kleines Holzriesenrad. 
Dazu findet ein Ritterturnier mit Feuerspektakel 
statt. Der Eintritt für Erwachsene kostet täglich 
zehn Euro oder 27 Euro beim Kauf eines Drei-Ta-
ge-Tickets. Für Kinder beträgt der Eintritt sieben Euro pro Tag. Kinder bis sieben Jahre sind frei. Außerdem gibt 
es Familientickets und einen ermäßigten Eintritt für Besucher in mittelalterlicher Kleidung. 

Altes Haus 

Historischer Vortrag 
Pfullendorf/hsg - Die Stadt lädt im Rahmen des Kulturprogramms am Mittwoch, 4. September, zu einem 
weiteren geschichtlichen Vortrag mit dem Titel „Graf Rudolf von Pfullendorf in Jerusalem - Pilger, Gräber und 
Kreuzritter“ ins Alte Haus ein. Beginn ist um 19.30 Uhr. Bruder Jakobus Kaffanke referiert über den Stadtgrün-
der Graf Rudolf. Rudolf von Ramsberg und Pfullendorf (+ um 1180), Graf im Linzgau und treuer Gefolgsmann 
von Kaiser Friedrich Barbarossa, besuchte als Pilger im hohen Alter das „Heilige Land“. Er spendete von dort 
dem Johanniter Orden eine hohe Summe Gold und Silber, starb an heiliger Stätte und wurde dort bestattet. 
Der Vortrag von Bruder Jakobus beleuchtet kurz die Herkunft und das Leben Graf Rudolfs, seine enge Ver-
bindung zu den Staufern, insbesondere zu Kaiser Friedrich I, sowie seine Pilgerfahrt nach Jerusalem. In einem 
zweiten Schritt wird Anlass, Durchführung und die Ergebnisse des ersten Kreuzzuges 1099 geschildert. Ein 
weiterer Aspekt behandelt die Jerusalemer Grabeskirche, die um 340 vom römischen Kaiser Konstantin und 
seiner Mutter und Mitregentin Helena als zentrales Heiligtum der christlichen Welt erbaut wurde. In der Basi-
lika befinden sich der Kreuzigungsort Golgotha und das „Heilige Grab“ von Jesu von Nazareth, dem Christus, 
bis heute Zielpunkt der Wallfahrer aller christlicher Kirchen. Zuletzt wird auf die kurz nach Graf Rudolfs Tod 
und Begräbnis erfolgte Rückeroberung Palästinas durch muslimische Truppen unter ihrem Heerführer Saladin 
eingegangen. Der Vortrag wird durch Bilder und Zeitüberblicke begleitet. Vortragender ist der Benediktiner-
bruder Jakobus Kaffanke, Klausner auf dem Ramsberg bei Großschönach. Die Teilnahme ist kostenlos. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Es wird darauf hingewiesen, dass es keinen barrierefreien Zugang zum Alten 
Haus gibt. 

Parkhaus 

Violons Barbares zu Gast 
Pfullendorf/pa - Im Rahmen des städtischen Kulturpro-
gramms ist am Samstag, 7. September, das Ensemble „Vio-
lons Barbares“ in Pfullendorf zu Gast. Das Konzert findet im 
Parkhaus statt und beginnt um 20 Uhr. Karten zu 22 Euro 
gibt es bei der Tourist-Information, Telefon 07552/251131, 
an der Abendkasse oder online: pfullendorf.de. Das Trio 
strahlt einen einzigartigen, kraftvollen Zusammenhalt und 
eine überbordende Begeisterung aus. Von der Tollheit der 
Balkantänze bis zu den Rhythmen der Wüste, die von Punk-
rock-Riffs unterbrochen werden, galoppiert Violons Barba-
res erfrischend und berauschend von den mongolischen 
Steppen bis vor die Tore Europas. Der Klang von Streich-
instrumenten kann an die urtümlichsten Schichten mensch-
lichen Musikerlebens rühren. Das neue Album präsentiert 
Rock aus der fernen mongolischen Steppe, Blues aus Dra-
culas Schloss oder Folk von Exorzismus-Zeremonien aus 
bulgarischen Gefilden. Die Musik ist vom Volksglauben in 
Bulgarien und der Mongolei inspiriert.  

Vom 2. bis 4. August findet im Stadtgarten wieder ein 
Mittelaltermarkt statt.�  Foto: Veranstalter 

Das bulgarisch-mongolische Trio „Violons Barba-
res“ gibt am 7.September ein Konzert im Park-
haus. � Foto: Veranstalter
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SENIOREN

Nächster  
Kaffeenachmittag 
Das Seniorenforum der Stadt 
Pfullendorf lädt alle älteren Bür-
gerinnen und Bürger in Pfullen-
dorf und den Ortsteilen immer 
am vierten Dienstag im Monat 
von 14.30 bis etwa 17 Uhr zu 
einem Seniorencafé in den Treff-
punkt am Stadtsee (Am Stadt-
weiher 18) ein. Das nächste Seni-
orencafé findet am Dienstag, 23. 
Juli, statt. Mitglieder des Bürger-
hilfevereins und des Netzwerks 
50plus servieren Kaffee, Kuchen 
und Erfrischungsgetränke. Die 
Teilnahme ist kostenlos, um eine 
Spende wird gebeten. Direkt 
beim Treffpunkt befindet sich 
eine Haltestelle des Bürgerbusses 
(Haltestelle Seniorenwohnanlage 
am Stadtsee). Parkmöglichkeiten 
gibt es im benachbarten Park-
haus oder auf dem städtischen 
Parkplatz neben dem Riku Hotel. 

GESCHÄFTSWELT

Studienkreis 

Ferienkurse 
Pfullendorf/pa - Das Nachhilfe-
institut Studienkreis bietet in den 
Sommerferien wieder verschiedene 
kostengünstige Ferienkurse an. Ge-
lernt wird nur in einem Teil der Som-
merferien in Doppelstunden, damit 
den Kindern und Jugendlichen ge-
nügend Zeit für Erholung bleibt. 
Die Schülerinnen und Schüler holen 
versäumten Stoff nach, schließen 
Lücken und wiederholen schwierige 
Inhalte, damit der Einstieg ins neue 
Schuljahr leichter fällt. 
  
Sparkasse 

Spenden übergeben 
Pfullendorf/pa - Regional Gutes 
tun will die Sparkasse Pfullendorf-
Meßkirch auch in diesem Jahr mit 
der Ausschüttung aus dem Ertrag 
des PS-Sparens. Beim PS-Sparen 
der Sparkasse können die Kunden 
nicht nur Preise gewinnen, traditio-
nell wird ein Teil der eingegangenen 
Summe auch gespendet. In diesem 
Jahr wurden im Geschäftsgebiet 
der Sparkasse Pfullendorf-Meß-
kirch über 38 000 Euro ausgezahlt. 
Der Erlös kommt hauptsächlich den 

Kultur / Senioren / Geschäftswelt
 Kijuku 

Blues Night 
Pfullendorf/pa - Im Rahmen des städtischen Kulturprogramms findet am Donnerstag, 25. 
Juli, in den Räumen der Kinder- und Jugendkunstschule am Marktplatz eine Blues Night mit 
Marty Hall und Benjamin Tehoval statt. Beginn ist um 20 Uhr, Einlass ab 19.30 Uhr. Karten zu 
15 Euro gibt es bei der Tourist-Information, Telefon 07552/251131. Mit seinen Blues, Roots, 

Rock und Balladen hat der kanadische Gitarrist, Sänger und Songwriter Marty Hall nach jahrzehntelangen inter-
nationalen Touren einen unimitierbaren Sound und eine hohe Kunstform des Minimalismus entwickelt. Er ge-
hört zu den Musikern, denen es gelingt, das Publikum schon mit den ersten Takten zu fesseln. Seine Konzerte 
beinhalten neben eigenen Songs auch immer eine Hommage an B. B. King, Freddie King und Albert King sowie 
an Blues Klassiker wie „Johnny B. Goode“ und „Georgia on my mind“ von Chuck Berry und Ray Charles. Ben-
jamin Tehoval ist ein französischer Blues-Musiker mit Auftritten in der Royal Albert Hall in London bis hin zur 
American Blues Society. Er wird als One Man Band beschrieben und spielt die Bass-Läufe mit dem linken Fuß auf 
den Bass-Pedalen, Hi-Hat und Bass Drum mit dem rechten Fuß, seine alte Gibson Gitarre mit den Händen, dazu 
abwechselnd Mundharmonika und Stimme. 
 
Rathaus 

Gut besuchter Vortrag 
Pfullendorf/hsg - Der Vortrag mit dem Titel „Von 
Julius Cäsar bis Joseph II. Das Pfullendorfer Rathaus 
zwischen politischer Kultur und städtischer Wirk-
lichkeit“ begeisterte die Zuhörer. Dazu gab eine 
spannende Führung durch das Rathaus tolle Ein-
blicke für die Besucher. 
Vor 500 Jahren, im Jahr 1524, wurde mit dem 
Bau des Pfullendorfer Rathauses begonnen. Für 
die Stadt Pfullendorf Grund genug, einen Blick in 
die bewegte Vergangenheit des Ratsgebäudes zu 
wagen. Vincent Laun, M.A. (Master of Arts), Mit-
arbeiter des Kreisarchivs und Kreiskulturamts Sig-
maringen, nahm bei seinem Vortrag rund 50 inter-
essierte Zuhörerinnen und Zuhörer im historischen 
Sitzungssaal des Rathauses mit auf eine spannende 
Reise durch die Vergangenheit des altehrwürdigen 
Gebäudes. Dabei erfuhren die Zuhörer viele span-
nende und interessante Details zur bauzeitlichen, 
architektonischen und historischen Geschichte des 
Rathauses, das zu den beiden ältesten noch be-
stehenden Rathäusern im Landkreis Sigmaringen 
zählt. Vincent Laun erklärte anschaulich, dass sich 
auch über die Jahrhunderte hinweg die eigent-
liche Funktion des Rathauses gewandelt habe. 
Laut Ortschronist Dr. Josef Groner wurde im Rat-
haus zunächst „beraten, beschlossen und gerich-
tet, aber auch gefestet, getafelt und getanzt“. Im 
Wesentlichen hat er damit, so Vincent Laun, den 
historischen Sitzungssaal im Rathaus gemeint, der 
mit seinen prächtigen und prunkvollen Ausschmü-
ckungen heute stets ein Staunen bei Besuchern 
hervorruft. 
Gerade der historische Saal nahm einen größeren 
Teil des Vortrags ein. Vincent Laun gab Erläuterun-
gen zu den sich im Saal befindlichen Kunstwerken, 
allen voran dem aufwändigen Glasbilderzyklus 
von Glasmaler Christoph Stimmer dem Älteren. 
Die Glasbilder wurden von Stimmer in den Jahren 
1524/1525 in Konstanz für das neu erbaute Rathaus in der Reichsstadt Pfullendorf geschaffen, darunter Schen-
kungen des Kaisers Karl V. und von dessen Bruder Ferdinand I. sowie von befreundeten Städten und Klöstern. 
Durch die Glasbilder, die Verzierungen im Saal und die verschiedenen großen Gemälden, darunter Julius Cäsar 
und Joseph II., kam damals in besonderem Maße das reichsstädtische Verständnis und Selbstbild zum Ausdruck. 
Die zahlreichen Fragen an den Referenten unmittelbar im Anschluss an den Vortrag sowie die große Anzahl 
der Besucher zeigen erneut das enorme Interesse an der Vergangenheit der Stadt. Bürgermeister Ralph Gerster 
zeigte sich erneut erfreut über den Zuspruch und die Resonanz aus der Bürgerschaft. 
Bereits eine Stunde vor dem Vortrag konnten sich die Besucher einen persönlichen Eindruck von der derzeitigen 
Nutzung der Gebäude machen. Stadtbaumeister Jörg-Steffen Peter nahm die Gäste mit auf eine Führung durch 
das inzwischen modernisierte Rathaus von 1524 sowie durch das ehemalige Dominikanerinnenkloster, dem 
ehemaligen Johner- und Walderhaus, welches in den zurückliegenden Jahren aufwändig saniert wurde. Die Be-
sucher bestaunten die tollen Räumlichkeiten und die modernen Arbeitsplätze, die sich hinter dem historischen 
Gemäuer verstecken. 

Rund 50 Besucher begeisterten sich für den Vortrag von 
Vincent Laun über die Geschichte des Rathauses, dessen 
Bau 500 Jahre zurückliegt. � Foto: Stadt 

Vor dem Vortrag hatten die Besucher die Gelegenheit, sich 
von Stadtbaumeister Jörg-Steffen Peter durch das unlängst 
aufwändig restaurierte und sanierte historische Gebäude 
führen zu lassen.� Foto: Stadt 
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Turn- und Sportvereinen aus dem 
Geschäftsgebiet zugute. In einer 
kleinen Feierstunde erhielten acht 
Vereine aus dem Geschäftsbereich 
Pfullendorf 6000 Euro für die Ju-
gend. Bei den Vereinen spiele die 
langfristige Bindung von Mitglie-
dern, die soziale Bereicherung, die 
Förderung von Bewegung sowie das 
Miteinander und ganz besonders 
die Einbindung der Jugend eine gro-
ße und wichtige Rolle. Vorstands-
vorsitzender Hubert Rist würdigte 
die ehrenamtliche Arbeit der Ver-
einsmitglieder. „Ohne Ihr Engage-
ment und Ihren außerordentlichen 
Einsatz wäre das Vereinsleben nicht 
möglich. Dafür ein herzliches Dan-
keschön an Sie“, so Hubert Rist. Die 
Vertreter der Turn- und Sportvereine 
sowie der Fußball-Nachwuchs Maya 
und Ben freuten sich über die groß-
zügige Spende, mit der nun neue 
Trikots für Jugendmannschaften 
angeschafft werden können. An 
den Monatsauslosungen nahmen 
im Schnitt 12 639 PS-Lose teil. Von 
jedem dieser Lose gingen vier Euro 
auf das Sparkonto des Kunden. Ein 
Euro wurde dem Gewinntopf zuge-
führt. Die Gesamtsumme der Ge-
winne betrug im Jahr 2023 
73 465 Euro. Davon entfiel auf 
fünf Kunden jeweils ein 5000-Eu-
ro-Gewinn. Ein Losinhaber konnte 

sich sogar über den Gewinn einer 
Traumreise im Wert von 4000 Euro 
freuen. 
 
Volksbank 

Spende für die Musik 
Pfullendorf/pa -Vorstand Werner 
Groß von der Volksbank Pfullendorf 
hat im Rahmen der Aktion „Ge-
meinsam mehr bewegen“ 1000 
Euro an Stadtmusikdirektor Fabia 
Göggel übergeben. Ziel ist es, wie-
der mehr Kinder und Jugendliche 
für die Musik zu begeistern. Mit 
der Spende wird die Ausbildung der 
Nachwuchsmusiker unterstützt.  

SCHULEN

Sechslinden-Schule 

Spannende  
Experimente 
Pfullendorf/pa - Im Rahmen des 
Sachunterrichts in der Grundschule 
fand an der Sechslinden-Schule ein 
Experimentiertag statt. Im Bildungs-
plan der Grundschule wird großer 
Wert auf das praktische Arbeiten 
und das Durchführen von Experi-
menten gelegt. Aus diesem Grund 
hat die Schule den jährlichen Expe-

rimentiertag für die Grundschüler 
etabliert. In Kooperation mit den 
Fachlehrern aus Chemie, Physik und 
Biologie von der Werkrealschule er-
lebten die Kinder an verschiedenen 
Stationen unterschiedliche Natur-
phänomene und konnten sie selbst 
ausprobieren. Die Themen in diesem 
Jahr waren „Licht und Schatten“, 
„Schall“, „Waldtiere“ und „Feuer“. 
Die Kinder hatten großen Spaß und 
konnten an diesem Tag viel lernen. 
Außerdem durften sie die natur-
wissenschaftlichen Fachräume der 
Werkrealschüler nutzen, was etwas 
ganz Besonderes für sie ist. 
  
Sechslinden-Schule  

Schulabschluss  
gefeiert 
Pfullendorf/pa - 61 Schülerinnen 
und Schüler der Sechslinden-Schule 
haben erfolgreich ihre Abschlussprü-
fung gemeistert. Darunter 38 Schü-
lerinnen und Schüler, die den Haupt-
schulabschluss erlangt haben, und 
23, die den Werkrealschulabschluss 
erhalten haben. In einer kleinen Fei-
erstunde erhielten die Jugendlichen 
ihre Zeugnisse. Eltern, Lehrer, Ange-
hörige und Freunde kamen dazu in 
die Stadthalle. Die Schülerinnen und 
Schüler hatten sich ein abwechs-
lungsreiches Programm überlegt. 
Besonders beeindruckend waren die 
Leistungen der ukrainischen Schüle-
rinnen und Schüler. Sie legten nach 
nur zwei Jahren in Deutschland er-
folgreich ihren Hauptschulabschluss 
ab und eine Schülerin erlangte sogar 
den Werkrealschulabschluss. Der 
diesjährige Mathematik-Preis, der 
von der Sparkasse Pfullendorf-Meß-
kirch verliehen wurde, ging an Vier-
onika Zhukova und Polina Vertola. 
Einen Preis für sehr gute Leistungen 
im Fach Englisch erhielten Alexandru 
Chelaru, Patrik Devic, Ben Medeke, 

Lana Bogovic, Morina Zejnep, Poli-
na Vertola, Thierry Börner, Alexan-
dru Rosu und Celine Kaptein. Einen 
Preis für besonders gute Leistungen 
in allen Fächern gab es für Alexan-
dru Chelaru, Patrik Devic, Josefina 
Balb, Fabio Caldarella, Patrik Podku-
labovic, Nadiya Gorishnaya, Polina 
Vertola, Thierry Börner, Luisa Braun 
und Celine Kaptein. Der Sozialpreis 
der Volksbank Pfullendorf ging an 
Luisa Braun und Stephan Ewaldt. 
Die beiden hatten sich im Laufe ihrer 
Schulzeit über das Maß hinaus für 
ihre Mitschüler eingesetzt, waren 
stets hilfsbereit und haben mit ihrem 
Handeln sehr positiv zum Schulalltag 
beigetragen. 

VEREINE

Schwäbischer Albverein 

Kaffeenachmittag 
Pfullendorf/pa - Der Ortsverein Pful-
lendorf im Schwäbischen Albverein 
lädt seine Mitglieder und deren An-
gehörige am Samstag, 27. Juli, ab 
15 Uhr zu einem netten Kaffeenach-
mittag mit Kuchen und Getränken 
in den Garten der Familie Hegner in 
Wattenreute ein. Eine Anmeldung 
ist bis Donnerstag, 25. Juli, bei Hein-
rich Arndt, Telefon 07552/400304 
erforderlich. Eine Rückfahrgelegen-
heit wird angeboten. Treffpunkt für 
Teilnehmer, die mit Herbert Kälberer 
zum Kaffeenachmittag wandern 
wollen, ist um 14 Uhr am Stadtgar-
tenvorplatz.
  
VdK 

Sprechstunde 
Pfullendorf/pa - Der Kreisbehinder-
tenbeauftragte Johann Nieß setzt 
sich für alle Menschen mit geistiger, 
körperlicher oder seelischer Behin-

Geschäftswelt / Schulen / Vereine

Hubert Rist, Carsten Knaus und Dr. Jörg Scheibe von der Sparkasse über-
gaben an die Sportvereine im Geschäftsgebiet 6000 Euro für die Jugend-
arbeit. � Foto: privat

Volksbank-Vorstand Werner Groß übergab an Stadtmusikdirektor Fabian 
Göggel einen Scheck in Höhe von 1000 Euro zur Förderung der Jugendaus-
bildung. � Foto: privat 

61 Schülerinnen und Schüler der Sechslinden-Schule haben ihre Abschluss-
prüfung erfolgreich abgelegt. � Foto: privat 
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derung im Landkreis Sigmaringen 
ein. Er ist Mittler zwischen Betroffe-
nen und fachlich Verantwortlichen 
und bietet regelmäßig Sprechstun-
den an. Die nächste Sprechstunde 
ist am Donnerstag, 25. Juli, von 17 
bis 19 Uhr beim VdK-Ortsverband 
Pfullendorf im „Haus am Hecht-
brunnen“. Darüber hinaus nimmt 
der Kreisbehindertenbeauftragte 
auch jederzeit Anliegen per Post 
oder per E-Mail entgegen: Landrats-
amt Sigmaringen, Kreisbehinderten-
beauftragter Johann Nieß, Leopold-
straße 4 in 72488 Sigmaringen oder 
E-Mail: kbb@landkreis-sig.de. 
 
Musikverein 

Sommerhock 
Otterswang/pa - Der Musikverein 
Otterswang lädt am Freitag, 26. Juli, 
zum Sommerhock ins Dorfgemein-
schaftshaus Otterswang ein. Beginn 
ist um 18 Uhr. Für das leibliche Wohl 
werden Gegrilltes und Getränke ser-
viert. Die Musikkapelle Wasser und 
der Musikverein Otterswang sorgen 
für die musikalische Unterhaltung.  
  
Reitverein 

Dressurfestival 
Brunnhausen/pa - Der Reit- und 
Fahrverein Pfullendorf veranstal-
tet am Wochenende vom 20. und  
21. Juli das traditionelle große Dres-
surfestival auf der Reitanlage in 
Brunnhausen. An den beiden Tagen 
werden acht Dressurprüfungen mit 
etwa 200 Teilnehmern abgenom-
men. Ein tägliches Highlight sind die 
Prüfungen der schweren Klasse S* 
ab 14 Uhr. Für das leibliche Wohl 
der Teilnehmer und Besucher ist mit 
frischen Pfannenschnitzel, Salaten, 
Kuchen und Crepes gesorgt.  
  
DAV 

Wanderung 
Pfullendorf/pa - Die Sektion Pfullen-
dorf im Deutschen Alpenverein ver-

anstaltet am 13. und 14. September 
eine zweitägige Wanderung auf 
einem Teilstück der Via Spluga. Die 
Tour beginnt in Sils im Domleschg 
bei Thusis in der Schweiz. Am ersten 
Tag führt die Route über die acht 
Kilometer lange Via Mala bis zur tie-
fen Via Mala Schlucht. Dort ist ein 
Besuch des Besucherzentrums im 
Herzen der Schlucht, ein Naturmo-
nument mit Treppen zum Schlucht-
zentrum vorgesehen. Danach geht 
es per Postauto weiter zum Hotel 
Rofflaschlucht. Neben dem histori-
schen Gasthaus befinden sich der 
Eingang zur Schlucht und ein klei-
nes Museum, das die spannende 
Entstehungsgeschichte dieser Fel-
sengalerie dokumentiert. Übernach-
tet wird im Hotel Rofflaschlucht in 
Doppelzimmern. Am zweiten Tag 
ist die etwa 16 Kilometer lange Tour 
zurück nach Sils zu Fuß geplant. 
Sollte das Wetter gar zu schlecht 
sein, kann der Postbus genutzt 
werden. Die Fahrt nach und von 
Sils erfolgt in Fahrgemeinschaften 
mit privaten Fahrzeugen. Weitere 
Informationen und die Anmeldung 
gibt es bei Maria Prütting, Telefon 
07552/9289374 oder E-Mail: maria.
pruetting@dav-pfullendorf.de. Eine 
Anmeldung ist bis 31. Juli erforder-
lich.  

DLRG 

Mitglieder geehrt 
Pfullendorf/pa - Die Ortsgruppe 
Pfullendorf in der Deutschen Le-
bensrettungsgesellschaft hat im 
Rahmen einer kleinen Feierstunde 
langjährige Mitglieder geehrt. Für 
mindestens 40-jährige Treue zur 
Ortsgruppe zeichnete der Vorsit-
zende David Glaser Thomas Vog-
ler, Walter Sonntag, Jens Rehborn, 
Hartmut Koblitz und Thomas Endres 
mit einer Dankesurkunde und dem 
Mitgliedsehrenzeichen in Silber aus. 
Anschließend wurden die Geehrten 
von der Vorstandschaft noch zu ei-
nem kleinen Imbiss eingeladen. 

Bürgerbusverein 

Fahrer gesucht 
Pfullendorf/stt - Der Bürgerbusver-
ein, der als Partner der Stadt mit 
seinen ehrenamtlichen Fahrerinnen 
und Fahrern seit 15 Jahren für Mo-
bilität in der Kernstadt sorgt, hat 
bei seiner Hauptversammlung einen 
neuen Vorsitzenden gewählt. Nach 
dem überraschenden Tod des früh-
reren Vorsitzenden Wolfgang Fetsch 
hatte zunächst der zweite Vorsitz-
ede Christoph Rimmek den Verein 
kommissarisch weitergeführt. Jetzt 
wählten die Mitglieder einstimmig 
Ralf Breitkopf zum neuen Vorsit-
zenden. Die weiteren Vorstandsmit-
glieder Christoph Rimmek, Herbert 
Kratzert, Wolfgang Biggel und An-
thia Schmitt bleiben bis zur regulä-
ren Wahl im nächsten Jahr im Amt. 
Außerdem wurde zusätzlich zu den 
Beisitzern Michael Nipp und Her-
bert Schilf Rainer Franke, der sich 
seit Jahren intensiv und zuverlässig 
um das Wohl des Busses kümmert, 
als Beisitzer gewählt. In seinem Be-
richt informierte Christoph Rimmek 
über 15 450 Fahrgäste im vergange-
nen Jahr, fast eine Verdopplung der 
Fahrgastzahl gegenüber dem Jahr 
2022, in dem die Busse als Folge von 
Corona für rund drei Monate den 
Fahrbetrieb eingestellt hatten. Wei-
terhin berichtete er, dass Gespräche 
mit der Stadt wegen der Ersatzbe-
schaffung eines Busses stattfinden. 
Voraussichtlich im Jahr 2026 will die 
Stadt einen neuen Bus anschaffen. 
Derzeit stehen dem Verein 31 eh-
renamtliche Fahrerinnen und Fahrer 
zur Verfügung. Sie fahren montags 
bis samstags von 9 bis 13 Uhr sowie 
montags, dienstags, donnerstags 
und freitags von 14 bis 18 Uhr nach 
einem festgelegten Fahrplan sämt-
liche Wohngebiete in der Kernstadt 
sowie wichtige Anlaufstellen wie 

die Einkaufsmärkte, die Innenstadt 
mit der Stadtbücherei, dem Rathaus 
und den Einzelhandelsgeschäften, 
die Seniorenwohnanlagen, die Arzt-
praxen und Apotheken, den Bus-
bahnhof oder das Freizeitgelände 
Seepark anfahren, sodass Bürger 
mit eingeschränkter Mobilität über-
all in der Stadt hingelangen können. 
Weil in nächster Zeit einige Fahrer 
altersbedingt ausscheiden, sucht 
der Verein dringend zusätzliche Fah-
rerinnen und Fahrer, die Freude dar-
an haben, den modern ausgestatte-
ten Bus, der Platz für acht Fahrgäste 
bietet, durch die Stadt zu lenken. 
Bei regelmäßigen Fahrerstammti-
schen und kleinen Festen im Jahres-
lauf kommen neben der sinnvollen 
Aufgabe auch Gemeinschaft und 
Geselligkeit nicht zu kurz. Wer Inter-
esse hat und sich näher informieren 
möchte, meldet sich unter Telefon 
0162/4250083 oder E-Mail: info@
buergerbus-pfullendorf.de oder bei 
einem der Fahrer.  

Der zweite Vorsitzende Christoph 
Rimmek (rechts) hat den Bürgerbus-
verein nach dem Tod des bisherigen 
Vorsitzenden kommissarisch gelei-
tet. Jetzt konnte er sein Amt an den 
neugewählten Vorsitzenden Ralf 
Breitkopf übergeben. 

Vereine

Die ehrenamtlichen Fahrerinnen und Fahrer des Bürgerbusses wünschen 
sich Verstärkung. � Fotos: Anthia Schmitt 

 

NACHRUF

Der Heimat-und Museumsverein e.V. Pfullendorf nimmt 
Abschied von seinem Kassenwart und Mitglied

Edgar Mewes
der am 9.7.2024 verstorben ist.

Edgar Mewes hat als Kassenwart seit 2011 viel für den 
Verein geleistet. Die Mitglieder des Vereins werden ihm 

immer ein ehrendes Andenken bewahren.

Heimat- und Museumsverein e.V. Pfullendorf
Hartmut Koblitz 1. Vorstand



KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDEN

Seelsorgeeinheit  
Oberer Linzgau 
  
St. Jakobus, Pfullendorf
Sonntag, 21. Juli - 16. Sonntag im 
Jahreskreis
10.30 Uhr Messfeier
18.00 Uhr Maria Schray Wandel-
konzert
Dienstag, 23. Juli
9.30 Uhr Rosenkranzgebet
15.00 Uhr Tagespflege St. Elisabeth 
Wortgottesfeier 
Mittwoch, 24. Juli
8.20 Uhr Rosenkranzgebet
9.00 Uhr Messfeier
15.00 Uhr Tagespflege Spitalpflege 
Wortgottesfeier 
Freitag, 26. Juli
15.00 Uhr Rosenkranzgebet
15.30 Uhr Pflegeheim Wortgottes-
feier 
Samstag, 27. Juli 
8.20 Uhr Maria Schray Rosenkranz-
gebet/Beichtgelegenheit 
9.00 Uhr Maria Schray Wallfahrts-
gottesdienst 
19.30 Uhr Kolpinghaus Abend mit 
Jürgen Erbacher 
  
St. Fidelis, Otterswang
Keine Messfeier 
  
St. Peter und Paul, Zell a. A.
Sonntag, 21. Juli - 16. Sonntag im 
Jahreskreis
8.45 Uhr Messfeier 
Montag, 22. Juli 
19.00 Uhr Marianischer Gebetskreis 
  
St. Johannes d. T., Denkingen
Dienstag, 23. Juli
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Messfeier
Mittwoch, 24. Juli
8.40 Uhr Grundschule Abschluss-
gottesdienst
 
Mariä Himmelfahrt, Illmensee
Donnerstag, 25. Juli
19.00 Uhr Messfeier

Samstag, 27. Juli
19.00 Uhr Messfeier
 
Katholisches Pfarramt, Telefon 
07552/922840
Vom 25. August bis 6. September 
ist das Pfarrbüro montags, diens-
tags, donnerstags und freitags 
von 9 bis 11.30 Uhr geöffnet.  
Pfarrer Martinho Dias Mértola, Tele-
fon 07552/922840, E-Mail: katho-
lisches.pfarrbuero@kirche-pfullen-
dorf.de 
Pastoralreferent Johannes Schramm, 
Telefon 07552/92284-13, E-Mail: 
johannes.schramm@kirche-pfullen-
dorf.de 
Gemeindereferentin Sybille Kons-
tanzer, Telefon 07552/92284-12; 
E-Mail: sybille.konstanzer@kirche-
pfullendorf.de 
Sekretariat im Pfarramt St. Jakobus 
Kontakt: Sandra Fröhlich, Ka-
rin Kempf, Gisela Matheis Te-
lefon: 07552/922840, Fax: 
07552/9228418, E-Mail: katholi-
sches.pfarrbuero@kirche-pfullen-
dorf.de 
Öffnungszeiten: montags, diens-
tags, donnerstags, freitags 9 - 11.30 
Uhr, dienstags, donnerstags 14 - 17 
Uhr. Mittwochs ganztägig sowie 
montags und freitags am Nachmit-
tag geschlossen. 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender: 
Manfred Heppeler, 
Telefon 07552/1410 
Homepage: 
www.kirche-pfullendorf.de 
  
Kirchenmusik 
Kontakt: Organistin Dina Trost, Tele-
fon 07571/63422 
Kirchenchor: Leiterin: Monika Hei-
nen-Wolf, Telefon 07571/63687, 
Vorstand: Erika Geiger-Miller, Tele-
fon 07552/1474, Michael Zoller, 
Telefon 07552/7616,. 
Probe: dienstags, 19.30 - 21 Uhr im 
Kolpinghaus 
Effatha: Engelbert Sittler, 
07552/6829 
  
Ministranten 
Kontakt: Gemeindereferentin Sybille 

Konstanzer, Telefon 07552/92284-
12; E-Mail: sybille.konstanzer@kir-
che-pfullendorf.de 
  
Hauskreis 
Kontakt: Familie Ruther, Telefon 
07552/929883 
  
St.-Georgs-Pfadfinder 
Kontakt: Sabrina Hirling und Patrick 
Mödinger, E-Mail: vorstand@dpsg-
pfullendorf.de 
  
Katholische Frauengemeinschaft 
Kontakt: Renate Sieber, Telefon 
07552/7466 
  
Krabbelgruppe 
Dienstags, 9.30 Uhr, Kolpinghaus 
Kontakt: 07552/922840 
Dienstags, 9 Uhr, Pfarrsaal Denkingen 
Kontakt: 017632726288 
 
Seelsorgeeinheit Wald 
St. Martin, Aach-Linz  
Sonntag, 21. Juli - 16. Sonntag im 
Jahreskreis
9.00 Uhr Messfeier in Walbertsweiler
10.30 Uhr Messfeier in Herdwangen
Dienstag, 23. Juli 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Freitag, 26. Juli
19.00 Uhr Messfeier 
  
Dekan Stefan Schmid, Meßkirch 
07575/923448-0
E-Mail: stefan.schmid@dekanat-sig-
maringen-messkirch.de 
Kooperator Thomas Stricker, Wald 
07578/933421
E-Mail: stricker@kath-wald.de 
Gemeindereferentin Elisabeth 
König, Aftholderberg, Telefon 
07552/7595
E-Mail: gref-sse-wald@t-online.de 
Das Pfarrbüro Aach-Linz besteht 
nicht mehr. 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Wald, Te-
lefon 07578/634: 
Montags: 10 - 11.30 Uhr 
Dienstags: 13 - 14.30 Uhr 
Freitags: 9 - 12 Uhr, 16 - 18 Uhr 
  
E-Mail-Adressen:  
Natalie Heim: 
pfarramt-heim@kath-wald.de 
Monika Hübschle: 
pfarramt-huebschle@kath-wald.de 
  

EVANGELISCHE
KIRCHENGEMEINDE

Christuskirche 
Sonntag, 21. Juli - 8. Sonntag nach 
Trinitatis
10.00 Uhr Familiengottesdienst 
  
Kontaktmöglichkeiten: 
Evangelisches Pfarramt, Kirsten 
Mitchell, Sekretariat, Melanchthon-
weg 3, 88630 Pfullendorf, Telefon: 
07552/8163,   Fax: 07552/8462,  E-
Mail: kirsten.mitchell@kbz.ekiba.de 
Bürozeiten: Dienstag, Mittwoch, 

Freitag 9 bis 11 Uhr, Donnerstag 
16.30 bis 18 Uhr 
Pfarrer Sebastian Degen, Telefon 
07552/9289330; E-Mail: sebastian.
degen@kbz.ekiba.de
Pfarrerin Annika Engelmann, Tele-
fon 07552/8163; annika.engel-
mann@kirche-pfullendorf.de 
Gemeindediakonin Tina Klaiber, Te-
lefon 07552/9339926; E-Mail: tina.
klaiber@kbz.ekiba.de
Angelika Müller, seelsorgerliche Be-
gleiterin, Telefon 07558/9382055; 
E-Mail: ramera@gmx.de 
Vorsitzender des Kirchenge-
meinderats: Jörg Pathel, Telefon 
0172/7430541, E-Mail: josh.pathel 
@kirche-pfullendorf.de 
  
Seniorenclub 
Kontakt: Trude Gaubatz, Telefon 
07552/409610 
  
Kirchenmusik 
Organistin: Elisabeth Harras, 
07552/5349 
Posaunenchor 
Kontakt: Klaus-Dieter Menius, 
07575/2743 
Kirchenchor 
Kontakt: Udo Follert, Telefon 
07554/9899522 
  
Jugend 
Kontakt: Evangelisches Pfarramt, 
Telefon 07552/8163 
  
Krabbelgruppe 
Mittwochs, 9.30 Uhr 
Kontakt: Tina Klaiber: tina.klaiber@
kbz.ekiba.de oder über das Evange-
lische Pfarramt 
  
Spielgruppe 
Donnerstags, 15.30 Uhr 
Für Kinder ab 18 Monaten 
Kontakt: Tina Klaiber: tina.klaiber@
kbz.ekiba.de oder über das Evange-
lische Pfarramt 
  
Jungschar  (für Grundschulkinder)
14-tägig donnerstags, 16.15 Uhr
Foyer der Christuskirche, Treffen
Kontakt: Claudia Walch und Svenja 
Scherer, Telefon 01578/2620781 
  
KeK
Kontakt: Tina Klaiber: tina.klaiber@
kbz.ekiba.de
 

SYRISCH-ORTHODOXE
GEMEINDE

Ansprechpartner: Pfarrer Issa Gha-
rib, Telefon 07552/8956, oder Jo-
hannes Tanzi, Telefon 07552/40487 
 

ADVENTGEMEINDE

Samstags 
10 Uhr Gottesdienst mit Kinderbe-
treuung 
Zweiter Donnerstag im Monat, 
19 Uhr 

 

Ich mag es aufgeräumt.  
Das Notwendige besser 
vorab regeln.   

Ostrach
Tel.: 07585/932030

www.stoss-bestattungen.de

Pfullendorf
Tel.: 07552/8653

Anzeige

KIRCHENNACHRICHTEN



13

 

  
 

  
 

  
 

  
 

  
 

  

  

 

 

Bibelkreis im Versammlungsraum 
Anmeldung erbeten: 0173/6431013 
Versammlungsraum: Sonnenrain 4 
  

NEUAPOSTOLISCHE
KIRCHE

Sonntags 
9.30 Uhr Gottesdienst 
Mittwochs 
20 Uhr Gottesdienst
Versammlungsraum: 
Paul-Heilig-Straße 3 
Infos bei W. Kaupp, Telefon 
07551/2512 (p.) oder 
0172/7985795 (g.) 
Internet: www.nak-tuttlingen.de 
  

JEHOVAS ZEUGEN

Königreichsaal, Bleichestraße 2 
Donnerstags, 19.15 Uhr, Zusam-
menkunft 
Samstags, 18 Uhr, Zusammenkunft 
und Vortrag für die Öffentlichkeit 
Samstags, 18.40 Uhr, Bibelstudium 
Infos und Zugang zu Videokonfe-
renzen: Telefon 0151/14156698 
Infos zu Zusammenkünften: Telefon 
07552/5003 
www.jw.org 
 

ALTKATHOLISCHE
GEMEINDE

Kontakt: Geistlicher im Auftrag 
Pfarrer Andreas Sturm, Telefon 
0151/28984691 
Pfarrbüro: Dienstags - freitags, 8.30 
- 12.30 Uhr, Telefon 07731/955235, 
E-Mail: singen@alt-katholisch.de 

SPORT

Tennisclub 

Meistertitel erspielt 

Die Mannschaft Herren 50 hat die 
Meisterschaft in der zweiten Be-
zirksliga gewonnen. � Foto: privat

Pfullendorf/pa - Die Mannschaft 
Herren 50 hat mit einem 5:4-Sieg 

gegen den TC Uhldingen/TC Salem 
die Meisterschaft in der zweiten 
Bezirksliga gewonnen. Die Mann-
schaft hat alle Rundenspiele gewon-
nen und steigt ohne Punktverlust in 
die erste Bezirksliga auf. Der Verein 
lädt alle Tennisfreunde ein, Mitglied 
im Verein zu werden und einer der 
Mannschaften zu spielen. Der Ver-
ein hat sich dem Tennissport ver-
schrieben und fördert mit großem 
Engagement die Spielerinnen und 
Spieler aller Alters- und Leistungs-
klassen. 
 

DIES & DAS

Reparaturcafé 

Nächste Öffnung 
Pfullendorf/pa - Das Reparaturcafé 
(Melanchthonweg 3) öffnet immer 
am letzten Samstag des Monats 
seine Pforten. Die nächste Öffnung 
ist am 27. Juli. Ehrenamtliche Helfer 
bemühen sich zwischen 10 und 14 
Uhr allerlei defekte Alltagsgegen-
stände, Spielzeug, Kaffeemaschinen 
und andere Kleinelektrogeräte zu 
reparieren. Hilfe wird auch bei Com-
puterproblemen angeboten. Die 
Arbeiten erfolgen kostenfrei, nur 
eventuell benötigte Ersatzteile müs-
sen bezahlt werden. Und natürlich 
freut sich das Reparaturcafé über 
Spenden zur Deckung der Kosten. 
Wartezeiten lassen sich leider nicht 
immer vermeiden, bei einer Tasse 
Kaffee und einem Stück Kuchen 
im Wartebereich aber angenehmer 
gestalten. Nähere Informationen 
gibt es bei Walter Vocke, Telefon 
07552/6821, oder auf der Home-
page: 
www.reparaturcafe-pfullendorf.de. 
 
Caritas/SRH/IBB 

Trialog 
Sigmaringen/pa - Der Caritasver-
band, die Beratungsstelle für Men-
schen mit psychischer Erkrankung 
und die SRH Klinik laden am Diens-
tag, 30. Juli, zum Trialog mit dem 
Thema „Lebensqualität im Sonder-
angebot“ ins evangelische Gemein-
dehaus ein. Beginn ist um 18 Uhr. 
In einer Zeit, in der steigende Le-
benshaltungskosten viele Menschen 
belasten, wird es immer wichtiger, 
kreative Wege zu finden, um die Le-
bensqualität zu erhalten und zu ver-
bessern. Der Trialog „Lebensqualität 
im Sonderangebot“ soll hierfür eine 
Plattform bieten. Der Sigmaringer 
Trialog findet viermal jährlich statt 
und ist ein offenes Angebot des 
Zentrums für Gemeindespsychiatrie 
des Caritasverbands Sigmaringen, 
der SRH-Kliniken und der IBB-Stel-
le. Es ist eine interaktive und gleich-

berechtigte Kommunikationsform, 
die Betroffene psychischer Erkran-
kungen, deren Angehörige und 
Fachleute aus dem Gesundheits- 
und Sozialwesen zusammenbringt, 
um Erfahrungen, Perspektiven und 
Einsichten zu teilen. Ziel ist es, ein 
offenes und respektvolles Umfeld 
zu schaffen, in dem verschiedene 
Standpunkte gehört und verstanden 
werden können. Durch den offenen 
Austausch sollen Vorurteile und 
Stigmatisierung abgebaut und das 
Bewusstsein für psychische Gesund-
heit und Wohlbefinden gestärkt 
werden. Die weiteren Termin sind 
am 10. September und am 26. No-
vember. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Rückfragen werden unter E-Mail: 
trialog-sig@gmx.de beantwortet. 
  
Agentur für Arbeit 

Am 23. Juli  
geschlossen 
Balingen/pa - Die Agentur für Arbeit 
teilt mit, dass die Dienststellen in 
Albstadt und Sigmaringen sowie die 
Jobcenter in Albstadt, Balingen und 
Sigmaringen am Dienstag, 23. Juli, 
wegen einer internen Veranstaltung 
geschlossen bleiben. Kundinnen 
und Kunden, die sich an diesem Tag 
bei der Agentur für Arbeit arbeitslos 
melden müssten, können dies ohne 
finanzielle Einbußen am Folgetag 
nachholen. Anrufe für die Agentur 
für Arbeit nimmt das Service-Cen-
ter auch an diesem Tag unter der 
gebührenfreien Rufnummer 0800 4 
5555 00 entgegen. Zudem können 
viele Anliegen rund um die Uhr on-
line erledigt werden: www.arbeits-
agentur.de/eservices 

Caritas  

Neues  
Beratungszentrum 
Pfullendorf/pa - Der Caritasverband 
für das Dekanat Sigmaringen-Meß-
kirch hat ein neues Beratungszent-
rum im Alno-Park eingerichtet. Im 
neu entstandenen Caritaszentrum 

Pfullendorf bietet ab sofort ein Team 
mit zwölf Mitarbeitern Beratung 
und Betreuung an. Das Caritaszen-
trum ist Anlaufstelle für Ratsuchen-
de in verschiedensten Lebenslagen: 
Allgemeiner Caritassozialdienst, Er-
ziehungsberatungsstelle, Schwan-
gerschaftsberatungsstelle, Sozial-
psychiatrischer Dienst, Assistenz 
beim Wohnen für Menschen mit 
psychischer Erkrankung, Migrations-
beratung für erwachsene Zugewan-
derte und Integrationsmanagement 
für Flüchtlinge in der kommunalen 
Unterbringung. Die Mitarbeiter sind 
über die Informationszentrale unter 
Telefon 07571/73010 erreichbar. 
Eine Terminvereinbarung vorab ist 
für alle Beratungsstellen erforder-
lich. Informationen zu den Bera-
tungsstellen und Angeboten gibt es 
im Internet: www.caritas-sigmarin-
gen.de.  
„Wir freuen uns, dass wir neben un-
serem Hauptstandort Sigmaringen 
und dem Caritaszentrum in Meß-
kirch nun auch in Pfullendorf mit 
einem Zentrum vertreten sind“, sagt 
Caritasvorstand Sebastian Metzger. 
Verschiedene Dienste seien zum Teil 
schon seit Jahren in unterschied-
lichen Räumlichkeiten in Pfullen-
dorf präsent gewesen. Durch die 
Zusammenlegung der Dienste zu 
einem Caritaszentrum könne nun 
die fachliche Vernetzung der Diens-
te untereinander deutlich verbessert 
werden. Das neue Caritaszentrum 
ist Anlaufstelle für Ratsuchende aus 
Pfullendorf und aus den Kommunen 
im südlichen Landkreis.  

Landratsamt 

Ausbildungsangebote 
Sigmaringen/pa - Von A wie ab-
wechslungsreich bis Z wie zukunfts-
sicher: Es gibt viele Gründe, die für 
eine Ausbildung beim Landkreis 
Sigmaringen sprechen. Vor allem 
aber macht nicht nur die Arbeit an 
sich viel Spaß, sondern auch der 
Umgang mit den Auszubildenden 
aus den unterschiedlichen Berei-
chen des Landratsamts. Gemein-

Sport / Dies & Das

Die Caritas hat ein neues Beratungszentrum in Pfullendorf eröffnet. Zwölf 
Mitarbeiter beraten und helfen in den Räumlichkeiten, die auf dem ehe-
maligen Alno-Gelände eingerichtet wurden. � Foto: privat 
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same Azubi-Events und der stetige 
Austausch untereinander bieten die 
Möglichkeit, viele Einblicke in alle 
Abteilungen des Landratsamts zu 
erhalten. Zum Ausbildungsbeginn 
im Herbst 2025 bietet das Landrats-
amt Ausbildungsplätze für folgende 
Berufe und Studiengänge an: Ver-
waltungsfachangestellte/r, Vermes-
sungstechniker/in, Straßenwärter/
in, Fachinformatiker/in für System-
integration, Verwaltungswirt/in, Ba-
chelor of Arts – Public Management 
(Einführungspraktikum), Bachelor of 
Arts – Soziale Arbeit und Bachelor 
of Science – Sustainable Science and 
Technology. Weitere Informationen 
zu sämtlichen Ausbildungsberufen 
sind im Internet unter karriere.land-
kreis-sigmaringen.de zu finden. Be-
werbungen sind ebenfalls möglich 
über diese Seite. Fragen beantwor-
tet Ausbildungsleiterin Miriam Gäng 
unter Telefon 07571/102-2103. 
 
Kreisabfallwirtschaft 

Abfallkalender online 
Sigmaringen/pa - Die Kreisabfall-
wirtschaft informiert, dass sie Al-
ternativen zum allgemeinen Ent-
sorgungskalender anbietet. Zu 
Ende Juni sind die allgemeinen 
Entsorgungskalender ausgelaufen, 
die die Kreisabfallwirtschaft des 
Landkreises im Dezember 2023 
letztmalig an die Bürgerinnen und 
Bürger versandt hat. Die künftigen 
Abfuhrtermine sind in den perso-
nalisierten Entsorgungskalendern 
zu finden, die zusammen mit dem 
Gebührenbescheid im März dieses 
Jahres verschickt wurden – indivi-
duell angepasst an den jeweiligen 
Bezirk des angeschriebenen Haus-
halts. Wer diesen personalisierten 

Entsorgungskalender nicht mehr 
findet, kann auf zwei Alternativen 
zurückgreifen. Zum einen lässt sich 
über die Rubrik „Entsorgungska-
lender“ auf der Internetseite www.
landkreis-sigmaringen.de/abfallwirt-
schaft ein individueller Entsorgungs-
kalender erstellen und ausdrucken. 
Zum anderen steht mit der „Abfall 
App Sigmaringen“ für Apple-, An-
droid- und Windows-Smartphones 
eine weitere Möglichkeit zur Ver-
fügung. Nach dem Herunterladen 
über den jeweiligen App-Store stellt 
die App die gleichen Informationen 
zur Verfügung wie der Entsorgungs-
kalender und erinnert die Bürgerin-
nen und Bürger zusätzlich an bevor-
stehende Abfuhrtermine. 
 
Kindertagespflege 

Kurs ab September 
Sigmaringen/pa - Die Koordinie-
rungsstelle für Tageseltern startet in 
Kooperation mit dem Landratsamt 
Sigmaringen einen neuen Qualifi-
zierungskurs für Kindertagespflege. 
Kindertagespflege ist eine individu-
elle und familiennahe Form der Be-
treuung für Kinder von null bis 14 
Jahren. Kindertagespflegepersonen 
betreuen die Tageskinder bei sich 
zuhause, in anderen geeigneten 
Räumen oder im Haushalt der Kin-
der. Der Qualifizierungskurs beginnt 
am Donnerstag, 19. September, 
und endet im Juli 2025. Nähere 
Informationen über die Kinderta-
gespflege und die Qualifizierung 
gibt es beim FrauenBegegnungs-
Zentrum in Sigmaringen. Ansprech-
partner ist Sabrina Scheffel, Telefon 
07571/7479510 oder E-Mail.: 
qualifizierung_ktp@
fbz-sigmaringen.de. 

Familienzentrum 

Weltspieltag gefeiert 

Die Kinder im Familienzentrum Son-
nenschein genossen das gemeinsame 
Spielen am Weltspieltag. � Foto: privat 

Pfullendorf/pa - Unter dem Motto 
„Nachhaltigkeit spielerisch entde-
cken“ fand der internationale Welt-
spieltag im Familienzentrum Son-
nenschein statt. Tic Tac Toe spielen, 
Müll sammeln, Seil springen, Kreisel 
aus alten CD’s basteln, Eierlauf, gro-
ße Seifenblasen machen und Bow-
ling – alle diese Stationen waren für 
die Kinder im Garten aufgebaut. Bei 
sonnigem Wetter genossen es die 
Kinder, gemeinsam zu spielen und 
die Stationen zu entdecken. 

Kindergarten 

Bauernhof besucht 

Die Kinder des Denkinger Kinder-
gartens durften bei ihrem Besuch 
auf dem Bauernhof Schempp kleine 
Ferkel kennenlernen.�  Foto: privat

Denkingen/pa - Die Kinder des Kin-
dergartens St. Johann in Denkingen 
besuchten den Bauernhof der Fami-
lie Schempp in Straß. Dort durften 
die Kinder die Kartoffelhalle und 
die Maschinen besichtigen. Sogar 
eine Kartoffelpflanze wurde ausge-
graben, um zu schauen, ob schon 
Kartoffeln wachsen.Danach kam 
das große Highlight des Ausflugs. 

Die Kinder konnten kleine Ferkel be-
gutachten, streicheln und auch auf 
den Arm nehmen. Das war eine tol-
le Erfahrung. Nach dem gemeinsa-
men Vesper ging es dann mit vielen 
tollen neuen Eindrücken zurück in 
den Kindergarten. Das Kindergar-
tenteam bedankt sich bei Familie 
Schempp, die diesen interessanten 
Ausflug ermöglicht hat.  
  
Landratsamt 

Aktion gegen Gewalt 
Sigmaringen/pa - Als einer von vier 
Landkreisen in Baden-Württem-
berg ist der Landkreis Sigmaringen 
für ein neues Projekt ausgewählt 
worden, das die Zusammenarbeit 
verschiedener Partner gegen se-
xualisierte Gewalt an Kindern und 
Jugendlichen weiter verbessern soll. 
Um Prävention und Intervention 
zu optimieren, beteiligen sich der 
Landkreis und die Fachberatungs-
stelle Lichtblick an den „Starken 
Bündnissen gegen sexualisierte Ge-
walt“. An der Auftaktveranstaltung 
im Haus Bethlehem in Sigmaringen 
nahmen mehr als 60 Vertreterinnen 
und Vertreter aus Polizei, Justiz, Ju-
gendhilfe, Beratungsstellen, Schule 
und Gesundheitswesen teil. Nach 
der Begrüßung durch Jugendamts-
leiter Hubert Schatz und Caritas-
Vorstand Sebastian Metzger führte 
Stephanie Rozek, Teamleiterin der 
Fachberatungsstelle Lichtblick, ins 
Thema ein. In ihrem Impulsvortrag 
ging sie auf aktuelle Entwicklungen 
im Bereich der sexualisierten Gewalt 
gegen Kinder und Jugendliche ein. 
Eindrücklich schilderte Rozek, wie 
sich diese in der täglichen Arbeit der 
Fachberatungsstelle Lichtblick be-
merkbar macht. So steigen auch im 
Landkreis Sigmaringen zum Beispiel 
die Fallzahlen im Bereich des Cyber-
grooming, bei dem sich erwachsene 
Täter und Täterinnen im Internet das 
Vertrauen von Kindern erschleichen, 
um sexuellen Missbrauch anzubah-
nen, kontinuierlich an. Die Referen-
tin machte deutlich, wie wichtig die 
Zusammenarbeit der oben genann-
ten Berufsgruppen ist. „Um betrof-
fenen Kindern und Jugendlichen 
angemessen helfen zu können, 
benötigen wir ein Unterstützungs-
system mit klaren Absprachen, Zu-
ständigkeiten und funktionierender 
Kommunikation“, sagte Rozek. 
Finanziell gefördert wird das Pro-
jekt vom Ministerium für Soziales, 
Gesundheit und Integration in Ba-
den-Württemberg, das im Rahmen 
des Masterplans Kinderschutz ins-
gesamt 9,8 Millionen Euro für die-
se und ähnliche Initiativen in ganz 
Baden-Württemberg zur Verfügung 
stellt. Fachlich begleitet wird das 
Projekt von der Landeskoordinie-

Dies & Das
Die Räuberbahn informiert 
Bis 7. September ist die Räuberbahn zusätzlich zum Sonn- und Feiertags-
bahnverkehr auch samstags zwischen Pfullendorf und Altshausen unter-
wegs. Samstags gilt der Fahrplan der Bürgerbahn, an Sonn- und Feier-
tagen der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonverkehrs. Am Sonntag, 
21. Juli, bringt die Räuberbahn die Besucher zum Burgfest nach Burg-
weiler mit Frühschoppen, Mittagstisch und Kaffee und Kuchen ein. Es 
unterhalten Musikkapellen aus Hafling in Südtirol, Illmensee, Neufrach, 
Stetten-Hörschwag und Göggingen. Außerdem ist am Sonntag, 21. Juli, 
der Räuber in den beiden ersten Zügen je Fahrtrichtung an Bord und ent-
führt die Fahrgäste mit lustigen Geschichten in die räuberische Vergan-
genheit der Region. In Aulendorf im Schloss gibt es außerdem bis in den 
Herbst hinein eine große Playmobil-Ausstellung. Der weltweit renom-
mierte Playmobil-Künstler Oliver Schaffer präsentiert atemberauben-
de Dioramen, beeindruckende Videoprojektionen und verwandelt das 
Schloss in eine neue fantasievolle Spielzeugwelt. Selbstverständlich ist an 
Spieltischen mit Playmobil auch das Spielen erlaubt. Die Ausstellung ist 
samstags, sonntags und feiertags von 10 bis 18 Uhr geöffnet. Der Ein-
tritt kostet fünf Euro für Erwachsene und drei Euro für Kinder von sechs 
bis 18 Jahren. Eine Familienkarte kostet zehn Euro. Die Räuberbahn, die 
samstags zwischen Pfullendorf und Altshausen und sonn- und feiertags 
zwischen Aulendorf und Pfullendorf verkehrt, ermöglicht tolle Familien-
Freizeiterlebnisse mit viel Aktivität und Abwechslung. Fahrkarten gibt’s 
im Zug, am Automaten und in der DB-Navigator-App.  
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rung spezialisierter Fachberatung 
bei sexualisierter Gewalt in Kindheit 
und Jugend (LKSF). Barbara Lat-
zel, Netzwerkkoordinatorin Frühe 
Hilfen und Kinderschutz des Fach-
bereichs Jugend, erläuterte bei der 
Auftaktveranstaltung kurz die Pro-
jektstruktur. Anschließend starteten 
die Teilnehmer in einen interakti-
ven Austausch. Bei diesem ging es 
unter anderem darum, was in der 
Zusammenarbeit der verschiedenen 
Akteure bereits gut läuft, welche 
Herausforderungen noch zu bewäl-
tigen sind und welche Versorgungs-
lücken es im Landkreis Sigmaringen 
gibt. Die Ergebnisse des Austauschs 
bilden die Grundlage für die weitere 
Projektarbeit, die bis Oktober 2025 
fortgeführt wird. Nächster Schritt 
ist die Gründung einer Steuerungs-
gruppe, die das Projekt weiter plant. 
Anschließend werden sich Arbeits-
gruppen intensiv mit den gesam-
melten Themen auseinandersetzen. 
„Die Auftaktveranstaltung war aus 
unserer Sicht schon einmal ein gro-
ßer Erfolg“, sagte Stephanie Rozek 
nach dem Treffen. „Wir freuen uns, 
dass so viele Kolleginnen und Kol-
legen aus dem ganzen Landkreis 
gekommen sind und damit gezeigt 
haben, wie wichtig ihnen der Schutz 
von Kindern und Jugendlichen vor 
sexualisierter Gewalt ist“, ergänzte 
Barbara Latzel. 

Werkstättle 

Spende erhalten 
fullendorf/pa - Eine Gruppe von Mit-
gliedern des Lions Club Überlingen 
haben das Werkstättle besucht und 
die verschiedenen Abteilungen des 
gemeinnützigen Beschäftigungs-
unternehmens besichtigt. Der Vor-
stand berichtete von der Arbeit des 
Vereins, der seit 36 Jahren benach-
teiligte Menschen und Langzeitar-
beitslose durch Arbeit und Beschäf-
tigung integrieren möchte. Derzeit 
sind rund 100 Menschen mit Ar-
beitsverträgen in den Abteilungen 
Industrieservice, Druckservice und 
in der Logistik von Werbemitteln 
beschäftigt. Nach der Besichtigung 
übergab Lions Club Präsident Jörg 
Gensch eine Spende in Höhe von 

3000 Euro für die Suppenküche des 
Werkstättle. Seit September 2023 
erhalten hier bedürftige Menschen 
jede Woche von Dienstag bis Don-
nerstag kostenlose Mahlzeiten. Die 
Mahlzeiten werden täglich frisch 
und aus regionalen Produkten in 
der Küche des Werkstättle zuberei-
tet. Vorstandsvorsitzender Rüdiger 
Semet bedankte sich für die groß-
zügige Unterstützung durch den 
Lions Club. Damit sei die kostenlose 
Essenausgabe fast bis Ende des Jah-
res gesichert. 

VERANSTALTUNGEN

STÄDTISCHE
VERANSTALTUNGEN

Gemeinderat
Donnerstag, 25. Juli, 17 Uhr
Rats- und Bürgersaal, Öffentliche 
Sitzung 
  
Räuberbahn 
Sonntag, 21. Juli 
Samstag, 27. Juli
Haltestelle am Stadtgarten, Bahner-
lebnis Räuberbahn   
Tourist-Information
Freitag, 26. Juli, 13.30 Uhr
Marktplatz, Kostenlose Stadtfüh-
rung 
  
Bindhaus 
Heimat- und Handwerkermuseum
Samstags, 14 - 17 Uhr geöffnet 
  
Altes Haus 
Museum der Stadtgeschichte
Sonntags, 14 - 17 Uhr geöffnet 
  
Spitalpflege 
Montag bis Freitag, 8.15 - 16.30 Uhr 
Pfarrhofgasse 3, Tagespflege für 
Pflegebedürftige 
  
Jugendhaus 
Montags, 13 - 19 Uhr, Offener-Treff 
ab Klasse 5 
Mittwochs, 13 - 19 Uhr, Offener-
Treff ab Klasse 5 
Donnerstags, 15.30 - 17 Uhr Kids-
Treff für Grundschüler 

ÖFFNUNGSZEITEN

Recyclinghof 
Dienstags 10 - 13 Uhr 
Mittwochs 14 - 18 Uhr 
Donnerstags 16 - 19 Uhr 
Freitags 14 - 18 Uhr 
Samstags 9 - 13 Uhr   
Stadtbücherei 
Dienstags, donnerstags, samstags, 
10 - 12.30 Uhr 
Dienstags, donnerstags, freitags, 14 
- 18 Uhr   
Tourist-Information 
Montag - Freitag, 9 - 12 Uhr,
 14 - 17 Uhr   
Bürgerbus 
Montags - samstags: 9 - 13 Uhr 
Montags, dienstags, donnerstags, 
freitags: 14 - 18 Uhr 
Fahrplan: www.buergerbus-pfullen-
dorf.de 
Fahrbetrieb: Telefon 0162/4250083, 
E-Mail: info@buergerbus-pfullen-
dorf.de   
Fachbereich Forst 
Forstrevier Pfullendorf (Stadt- und 
Spitalwald) 
Förster Dieter Manz, Telefon 
07552/5421, Fax 07552/409308, 
E-Mail: frsued@web.de 
Forstrevier Ostrach (Privatwald) 
Förster Daniel Benz, Tele-
fon 07552/9280468, Mobil 
0172/7608377, 
E-Mail: daniel.benz@LRASIG.de 
 

MÄRKTE

  
Pfullendorf: 
Dienstags und samstags, 7 - 12 Uhr 
Marktplatz, Wochenmarkt   
Aach-Linz 
Donnerstags, 16 - 18 Uhr 
Martinsplatz, Bauern- und Wochen-
markt 
  

FERIENREGION
NÖRDLICHER
BODENSEE

Sonntag, 21. Juli
Samstag, 27. Juli
Pfullendorf: Haltestelle am Stadtgar-
ten, Bahnerlebnis Räuberbahn
Infos: www.raeuberbahn.de   
Sonntag, 21. Juli, 11.30 Uhr
Wald-Ruhestetten: Galerie Kunstkon-
vent, Matinée mit Christina Harder   
Sonntag, 21. Juli

Pfullendorf: Seepark, Rockfestival
Infos: www.seepark-biker-days.de   
Sonntag, 21. Juli - Montag, 22. Juli
Ostrach-Burgweiler: Burgfest   
Sonntag, 21. Juli - Montag, 22. Juli
Wald: Festwiese, Sommerfest des 
Musikvereins   
Freitag, 26. Juli, 13.30 Uhr
Pfullendorf: Marktplatz, Stadtführung   
Freitag, 26. Juli, 17.30 Uhr
Wilhelmsdorf-Esenhausen: Sommer-
hockete (nur bei guter Witterung)   
Samstag, 27. Juli, 11 Uhr
Ostrach: Bannwaldturm Moormobil, 
Moor für alle - Spielen, forschen, 
wundern
Infos: www.pfrunger-burgweiler-ried.de  
Samstag, 27. Juli, 18.30 Uhr
Sonntag, 28. Juli, 11 Uhr
Wald: Festwiese, Dorffest 
  

SCHULEN

Kunstschule Pfullendorf 
Montags, 16 Uhr
Dance for Kids I ab 4 Jahren 
Montags, 17 Uhr
Dance for kids II ab 8 Jahren
Dienstags, 16 Uhr
Kunterbunte Farbenwelt 
Mittwochs, 16 Uhr
Mal- und Experimentieratelier ab 6 
Jahren 
Donnerstags, 17 Uhr
Offenes Atelier, Jugendl. u. Erwachsene 
Einstieg jederzeit möglich, weitere 
Kurse und Infos: 
www.kunstschulepfullendorf.de 
Anmeldung: E-Mail: info@kunst-
schulepfullendorf.de oder Telefon 
07552/9355116 
  

KULTUR

Hennig Metallbau 
Sonntag, 21. Juli, 18 Uhr
Schlagwerk-Session der Musikschule   
Maria Schray/St. Jakobus
Sonntag, 21. Juli, 18 Uhr
Wandel-Orgelkonzert   
Kunstschule
Donnerstag, 25. Juli, 20 Uhr
Blues Night mit Marty Hall und Ben-
jamin Tehoval   
Seepark 
Sonntag, 21. Juli
Rockfestival   
Seepark
Freitag, 26. Juli
Samstag, 27. Juli
Summerty Festival   
Kreiskulturforum
Sonntag, 21. Juli, 11.30 Uhr
Wald-Ruhestetten: Galerie Kunst-
konvent Matinée „Farbräume seeli-
scher Augenblicke“

Dies & Das / Veranstaltungen

Einige Mitglieder des Lions Club Überlingen besuchten das Werkstättle und 
übergaben eine Spende in Höhe von 3000 Euro für die Suppenküche. 
� Foto: privat 
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Donnerstag, 25. Juli, 19.30 Uhr 
Kino-Center Mengen, Film „Die 
göttliche Ordnung“   
Bindhaus 
Heimat- und Handwerkermuseum
Samstags, 14 - 17 Uhr geöffnet   
Altes Haus 
Museum der Stadtgeschichte
Sonntags, 14 - 17 Uhr geöffnet   
R.A. Powerhouse
Alno-Park, Ausstellung „Jenseits 
des Mondes auf der Erde“   
Sigmaringendorf
Sonntag, 21. Juli, 14.30 Uhr
Waldbühne, Theater „Peter Pan“
Freitag, 19. Juli, 20.30 Uhr
Samstag, 27. Juli, 20.30 Uhr
Waldbühne, Theater „Der große 
Gatsby“ 
  

VEREINE

Reit- und Fahrverein
Sonntag, 21. Juli
Reitanlage Brunnhausen, Dressur-
festival   
Eisstockschützen 
Montag, 22. Juli - Freitag, 26. Juli
Eisstockanlage im Tiefental, Eis-
stockturnier der Vereine   
Musikverein Otterswang
Freitag, 26. Juli, 18 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Sommer-
hock   
Schwäbischer Albverein
Samstag, 27. Juli, 15 Uhr
Kaffeenachmittag bei Familie Hegner
Treffpunkt für Wanderer: 14 Uhr am 
Stadtgartenvorplatz   
VdK 
Dienstag, Donnerstag und Samstag 
9.30 bis 12 Uhr und Freitag bis 14 Uhr 
Haus am Hechtbrunnen, Plauderladen
Samstags, 10 Uhr
Haus am Hechtbrunnen, Strickliesel 
für Kids
Donnerstag, 25. Juli, 17 - 19 Uhr
Sprechstunde des Kreisbehinderten-
beauftragten   
SCP Schach 
Freitags, 19 Uhr 
Haus Linzgau, Jugendschach 
Freitags, 19 Uhr 
Haus Linzgau, Übungsabend für Ak-
tive   
Stadtmusik 
Dienstags, 20 Uhr 
Freitags, 20 Uhr 
Ringstraße 1/12, Orchesterprobe   
Akkordeon-Orchester Aach-Linz 
Freitags, 20 Uhr, Probe des 1. Or-
chesters   
Bürgerhilfe-Verein 
Mittwochs, 11 - 12.30 Uhr 
Seniorenzentrum am Stadtsee (Am 
Stadtweiher 18), Sprechstunde   

Schwarze Panter 
Gruppenraum 
Wölflinge: Freitags, 17 Uhr 
Pfadfinder: Freitags, 17 Uhr 
Ranger: Freitags, 18 Uhr   
Tanzsportclub Calypso 
Montags, 18 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Tanztreff für Jung-
gebliebene 
Montags, 19.30 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Freies Training 
Donnerstags, 19 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Einsteigergruppe 
Donnerstags, 20 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Fortgeschrittene 
Gruppe I 
Donnerstags, 21 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Fortgeschrittene 
Gruppe II   
Chips & Flips 
Erwachsenenchor 
Dienstags, 20 Uhr 
DHG Großstadelhofen, Chorprobe   
Rheuma-Liga BW 
Dienstags, 16.30 Uhr 
Trockengymnastik, Sechslinden-
Schule 
Freitags, 14 Uhr
Wassergymnastik, Hallenbad Heili-
genberg (Luisen-Residenz) 
Kontakt/Anmeldung:
07556/3490275 oder 
w.wiederkehr@rheuma-liga-bw.de   
Fanfarenzug Großstadelhofen 
Dorfgemeinschaftshaus 
Freitags, 19.30 Uhr 
Anfängerprobe 
Freitags, 20.30 Uhr 
Hauptprobe   
Gesangverein 
Mittwochs, 19.30 Uhr 
Musikschule, Probe für Frauen und 
Männer   
Osteoporose-Gruppe 
Mittwochs, 17.30 Uhr 
Mittwochs, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungsstunde   
Selbsthilfegruppe 
Morbus Bechterew 
Donnerstags, 18.30 Uhr 
Ungerade Wochen: Sechslinden-
Turnhalle, Gymnastik 
Gerade Wochen: Hallenbad Heili-
genberg, Wassergymnastik   
SHG für depressiv Erkrankte 
Mittwochs, 19 Uhr 
Krankenhaus (Raum 10), Treffen
 

SENIOREN

Seniorenforum 
Jeden 4. Dienstag im Monat, 14.30 Uhr
Treffpunkt am Stadtsee, Offener 
Kaffeetreff für ältere Bürger
Nächstes Treffen: 23, Juli   
Netzwerk 50plus 
Donnerstag, 25. Juli, 14.30 Uhr

Treffpunkt am Stadtsee, Spielkreis 
Kartenspiele
Freitag, 26. Juli, 14.30 Uhr
Treffpunkt am Stadtsee, Handar-
beitskreis
Mittwochs, 14 Uhr
Parkplatz Grundschule Wald, 
Boule (Terminabstimmung Telefon 
0176/30180093)
Mittwochs, 14 Uhr
Stadtgartenvorplatz, Wandern am 
Mittwoch 
Montags, freitags, 10 - 11.30 Uhr
Samina Fitness (ehemals Sportcen-
ter Barz), Gerätefitness für Senioren
Freitags, 11.30 - 14 Uhr
Ristorante Leone, Gemeinsamer 
Mittagstisch für Senioren   
Denkinger Senioren
Zweiter Mittwoch im Monat, 12 Uhr
Restaurant „Urig“, Gemeinsamer 
Mittagstisch   
Sozialstation St. Elisabeth 
Tagespflege 
Montags - freitags, 8 - 16 Uhr 
Telefon 07552/9351611   
Ristorante „Leone“
Freitags, 11.30 - 14 Uhr
Gemeinsamer Mittagstisch für Se-
nioren   
TVP Turnen Seniorinnen 
Härle-Turnhalle 
Montags, 17 Uhr   
DRK Seniorengymnastik Pfullend.
Montags, 15.30 + 16.30 Uhr, Gym-
nastikraum der Kasimir-Walchner-
Schule 
 

SONSTIGES

Tafelladen 
Uttengasse 25 
Dienstags 14 - 16.30 Uhr geöffnet 
Freitags 14 - 16.30 Uhr geöffnet   
Werkstättle 
Dienstags, mittwochs, donnerstags, 
13 – 14.30 Uhr
Suppenküche für Menschen in 
schwierigen Lebenssituationen   
Weltladen 
Am alten Spital 10 
Öffnungszeiten: 
Montags - samstags 9 - 12 Uhr 
Montags, dienstags, donnerstags 
freitags 15 - 18 Uhr   
Kleiderlager 
Melanchthonweg 3 
Anlieferung: mittwochs, 9 - 11 Uhr 
Abholung: mittwochs, 15 - 16.30 Uhr   
Reparaturcafé
Melanchthonweg 3
Am letzten Samstag im Monat von 
10 - 14 Uhr geöffnet
Nächste Öffnung, 27. Juli   
Elterncafé 
1. Donnerstag im Monat, 9.30 – 11 Uhr 
Moccafloor, Elterncafé für werden-

de Eltern und Eltern mit Kindern bis 
zu zwei Jahren   
Interkultureller Elterntreff 
1. Mittwoch im Monat, 9.30 - 11 
Uhr 
Interkulturelles Zentrum SKA, Hei-
ligenbergerstraße 13, Hilfe bei Fra-
gen rund um KiGa und Schule   
Diakonisches Werk 
Melanchthonweg 3 
Sozialberatungen und Schwanger-
schaftskonfliktberatung: Montag 
und Donnerstag, 9.30 - 12.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Kurberatung: Dienstag und Don-
nerstag, 9 bis 12 Uhr und nach Ver-
einbarung   
Deutsche Herzstiftung
Kontakt: Telefon 0177/6170205 
oder E-Mail: alfredhansfeiler@gmail.
com   
Haus Linzgau 
Donnerstags, 20 Uhr 
Kinotag der Inlandsoase KAS   
Familiengesundheitszentrum  
Hebammensprechstunde/Fachstelle 
für Frühe Hilfen
Mittwochs, 9 - 11.30 Uhr 
Krankenhaus, Einzelberatung für 
werdende Eltern und Eltern mit Kin-
dern im ersten Lebensjahr 
Telefonische Sprechstunde: 
0151/28055573   
Gesprächskreis Trauer
Monatlich Donnerstags, 16 - 18 Uhr
Café Moccafloor, Fragen zu Ster-
ben, Tod und Trauer
Nächstes Treffen: 19. September   
Buchhandlung Lesereich 
Montags, 9.30 - 10.30 Uhr Kinder-
Geschichten-Spielen-Treffen 
Mittwochs, 15.30 Uhr Vorlesezeit
Sonntags, 13 - 18 Uhr, Spiel- und 
Begegnungscafé 
www.lesereich-pfullendorf.de 
 

SPORT

TSV Aach-Linz
Mittwochs, 18.30 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Sportabzei-
chenabnahme   
DAV 
Montags, 20.05 Uhr 
Mittwochs, 20.05 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Funktions-
gymnastik   
TVP Lauf- und Nordic Walking Treff 
Dienstags, 18.30 Uhr 
Freitags, 18.30 Uhr 
Parkplatz Waldstadion, Walking 
vTVP Badminton 
Sechslinden-Turnhalle 
Dienstags, 20.15 Uhr, Training Er-
wachsene 
Freitags, 18.30 Uhr, Training Ju-
gendliche und Erwachsene   

Veranstaltungen
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TVP Volleyball 
Dienstags, 18.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Jugendliche ab 16 Jahren und Er-
wachsene   
TVP Volkstanz 
Härle-Turnhalle 
Freitags, 20 Uhr   
TVP Basketball 
Härle-Turnhalle 
Donnerstags: 20 Uhr Training für Er-
wachsene   
TVP Mini-Basketball 
Härle-Turnhalle 
Gruppe U8: Freitags, 15.45 Uhr
Gruppe U12: Freitags, 17 Uhr   
TVP Fit Mix 
Härle-Turnhalle 
Montags, 19 Uhr   
TVP Turnen 
Härle-Turnhalle 
Montags: 16 Uhr, Mutter-Vater-Kind 
Mittwochs: 16 Uhr Mutter-Vater-
Kind 
Mittwochs: 17 Uhr Mutter-Vater-
Kind 
Donnerstags: 16 Uhr, Mädchen 4 bis 
6 Jahre 
Donnerstags: 17 Uhr, Buben 4 bis 6 
Jahre   
TVP Montagsmänner 
Sporthalle am Jakobsweg 
Gruppe I: Montags, 18.30 Uhr 
Gruppe II: Montags, 19 Uhr   
TVP Judo 
Sechslinden-Turnhalle 
Dienstags, 17.15 Uhr 
Training 6- bis 10-Jährige 
Dienstags, 18.30 Uhr 
Training 10- bis 17-Jährige 
Dienstags, 20 Uhr 
Training Erwachsene   
TVP Fitness ab 45 
Mittwochs, 18.15 Uhr, 
Härle-Turnhalle, Aerobic/Gymnastik 
  
TVP Twenty up 
Freitags, 19.45 Uhr 
Härle-Turnhalle, Gymnastik für Frau-
en ab 40   
TVP Mittwochsfrauen 
Härle-Turnhalle 
Mittwochs, 19.30 Uhr   
TVP Rope Skipping 
Härle-Turnhalle 
Dienstags: 18 Uhr, Anfänger ab 8 
Jahren 
Dienstags: 19 Uhr, Fortgeschrittene   
TVP Aikido
Sechslinden-Turnhalle 
Erwachsenentraining 
Mittwochs, freitags 20 Uhr 
Sonntags 10.30 Uhr 
Kindertraining 
Freitags + sonntags 18 Uhr   
TVP Turngruppe Zell 
Turnhalle/Sportgelände Schwäblis-

hausen 
Montags, 17 Uhr Qigong 
Montags, 20 Uhr Seniorinnen 
Dienstags, 20 Uhr,Frauenturnen 
Donnerstags, 18 Uhr, Freizeitsport   
TVP Turnen in Otterswang 
Dorfgemeinschaftshaus 
Mittwochs, 20 Uhr, Step Aerobic   
TVP Herzsportgruppe 
Dienstags, 16.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungs-
gruppe 
Dienstags, 17.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Trainings-
gruppe   
TVP Taekwondo 
Montags + donnerstags, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Anfänger und Kinder 
Montags + donnerstags, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Fortgeschrittene und Erwachsene   
TVP Handball 
Trainingszeiten siehe Homepage: 
www.handball-pfullendorf.de 
TSV Aach-Linz 
Montags, 9.30 Uhr 
Blumenstraße 18, Nordic Walking   
Boxclub Pfullendorf
Sechslinden-Turnhalle 
Bambini boxing: montags + freitags, 
16.30 Uhr 
Wettkampf Boxen: montags, mitt-
wochs, freitags 17.30 Uhr 
Basic boxing: montags, mittwochs, 
freitags 19 Uhr 
Athletic Training: dienstags 19.20 
Uhr, donnerstags 18 Uhr   
SCP Eisstockschießen
Freitags, 19 Uhr
Montags, 19 Uhr
Eisstockplatz im Tiefental, Training 
und Spielen   
TSV Aach-Linz Tischtennis 
Donnerstags, 20 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Training für Er-
wachsene   
Reha-Sport 
Dienstags, 17.30 Uhr + 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungsstun-
de 
Donnerstags, 17 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungsstun-
de   
Pfullendorfer Ruderclub 
Pfullendorfer Ruderclub 2002 
Freitags, 17.30 Uhr 
Hesselbühl 3/1, Boots- und Ergome-
tertraining 
Weitere Trainingszeiten nach Ab-
sprache und vorheriger Anmeldung 
Telefon 01520/435 9305   
TSV Aach-Linz 
Montags, 20 Uhr 
Dienstags, 18.45 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Funktionelle 
Gymnastik   

TSV Aach-Linz 
Mittwochs, 9.30 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Step-Aerobic   
TSV Aach-Linz 
Mittwochs, 8.30 Uhr 
Schlossgarten-Halle, 
Morgengymnastik 

Schützengesellschaft 
Mittwochs, 19 Uhr 
Schützenhaus, Training für Jugend-
liche und Erwachsene   

Veranstaltungen

 

Wir suchen einen Azubi für die Ausbildung zur ZFA 
(Zahnmedizinische Fachangestellte m/w/d) 2024!

Wir haben uns für Sie weiterentwickelt!
Unser Prophylaxeteam wurde erweitert durch Dental-
hygienikerin Sandra Bahr und durch den erfolgreichen 
Abschluss von Carmen Lumb zur ZMP (Zahnmedizinische 
Prophylaxeassistentin).

Wir haben unsere Öff nungszeiten angepasst und sind 
ab sofort auch freitags wieder für Sie da.

Sie können jetzt auch online Ihre Termine bei uns 
buchen.

Bahnhofstr. 7
88630 Pfullendorf
Telefon: +49 (0) 7552 39 59 3 10
E-Mail: info@zahnarzt.care
Internet: www.zahnarzt.care

Praxis für
moderne Zahnheilkunde
Dr. Sarah Schottelius

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN



- SENIOREN -- SENIOREN -
MITTEN IM LEBEN

Sie möchten bei der nächsten Sonderveröffentlichung dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, schreiben Sie eine E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de oder besuchen Sie uns auf www.duv-wagner.de

Hindenburgstr. 1 | 88348 Bad Saulgau
“ +49 (0)7581 900 52 13

info@naeh-ecke.de
c www.naeh-ecke.de

• Wolle • Kurzwaren
• Stoffe • Nähmaschinen

Nähmaschinenverkauf und -service
aller Fabrikate.
• Bernina
• Baby Lock
• Pfaff

88605 Meßkirch I www.alber-lifte.de I 0 75 75/9 23 15 20

Vereinbaren Sie noch heute 
Ihr persönliches 

Beratungsgespräch.
Ich bin Ihr Ansprechpartner:

Steffen Möll

TREPPENLIFTE: GERADE LIFTE   I   KURVENLIFTE   I   BERATUNG   |   ZUSCHUSS

ALBER TREPPENSYSTEME
Aufstieg in Komfort und Funktionalität
Treppen sind nicht nur funktionale Elemente, sondern auch gestalterische 
Akzente in jedem Gebäude. Alber Treppensysteme hat sich als Experte für 
hochwertige Treppen, Treppenlifte und innovative Big Tables etabliert, die 
den Alltag erleichtern und den Lebensraum verbessern.

Treppen - Mehr als nur ein Weg nach oben
Die Auswahl der richtigen Treppe ist entschei-
dend für die Ästhetik und Funktionalität ei-
nes Raumes. Alber Treppensysteme bietet eine 
vielfältige Palette an Treppenlösungen, die sich 
nahtlos in jede Architektur einfügen. Von ele-
ganten Holztreppen bis hin zu modernen Stahl 
-/oder HPL-Treppen, jedes Produkt wird mit 
höchster Präzision und Qualität gefertigt, um 
den individuellen Bedürfnissen gerecht zu wer-
den.

Treppenlifte - Mobilität ohne Grenzen
Für Menschen mit eingeschränkter 
Mobilität sind Treppen oft unüber-
windbare Hindernisse im Alltag. 
Hier kommen die Treppenlifte von 
Alber ins Spiel. Mit innovativen 
Technologien und ergonomischem 
Design ermöglichen sie einen be-
quemen und sicheren Transport 
über Treppen, sowohl im Innen- als 

auch im Außenbereich. Jeder Treppenlift wird maßgeschneidert installiert, 
um maximale Unterstützung und Unabhängigkeit zu gewährleisten.

Big Tables - Funktion trifft Design
Die Big Tables von Alber sind mehr 
als nur Möbelstücke. Sie sind mul-
tifunktionale Plattformen, die sich 
nahtlos in den modernen Lebens-
stil integrieren lassen. Ob als stil-
volle Esstische, Arbeitsstationen 
oder Kommunikationszentren, sie 
bieten Raum für Kreativität, Pro-

duktivität und soziale Interaktion. Mit hochwertigen Materialien und in-
telligentem Design sind die Big Tables von Alber eine Bereicherung für je-
den Raum.

Innovation und Qualität - Das Versprechen von Alber Treppensysteme
Seit Jahren steht Alber Treppensysteme für erstklassige Produkte, die höchs-
te Standards in Bezug auf Design, Funktionalität und Sicherheit erfüllen. 
Mit einem breiten Spektrum an Treppen, Treppenliften und Big Tables bie-
tet das Unternehmen maßgeschneiderte Lösungen für private und gewerb-
liche Kunden. Entdecken Sie die Welt von Alber Treppensysteme und erle-
ben Sie den Aufstieg in Komfort und Lebensqualität.
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Mitarbeiter für Stahl- und Metallbau 
gesucht (m/w/d) 
Für unsere Tor-Produktion suchen wir Konstruktionsmechaniker, Schlosser,  
Metallbauer oder MAG-Schweißer.

Bei uns fertigen Sie eigenständig nach Zeichnung die Tor-Konstruktionen 
an. Auch die Schweißnahtvorbereitung, das Heften und Schweißen mit 
einem Schweißgerät der neuesten Generation sowie die anschließende 
Schweißnahtprüfung gehört zu Ihren Aufgaben. 

Bei uns haben Sie Ihren eigenen festen Schweißarbeitsplatz mit 
Schwenkkran und allen dazugehörigen Betriebsmitteln.

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz in einem modernen mittelständi-
schen Familienunternehmen, attraktive Vergütung, kollegiale Atmosphäre 
und einen respektvollen Umgang miteinander.

Fragen zur Bewerbung beantwortet Ihnen gerne Herr Bernhard Grimm 
(b.grimm@pfullendorfer.der).

Pfullendorfer Tor-Systeme GmbH & Co. KG 
Kipptorstr. 1-3 I 88630 Pfullendorf
Tel.: 07552 / 2602 - 40 I www.pfullendorfer.de

Für unsere Zahnarztpraxis suchen wir zum
1. September eine 

Zahnmedizinische 
Fachangestellte

für die Bereiche Stuhlassistenz und Prophylaxe in 
Teilzeit oder Vollzeit.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung!

Zahnarztpraxis
Simone Böhmer & Bernhard Reuschl
Bergwaldstraße 1 | 88630 Pfullendorf 
Telefon 07552/409951

Für die Ferienregion Nördlicher Bodensee / Tourist-Information Pfullen-
dorf suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit eine/n

Kauffrau/mann für Tourismus & Freizeit (m/w/d)

Sie leben gerne in unserer Region und sind begeistert von dem viel-
seitigen touristischen Angebot? Geben Sie diese Begeisterung und Ihre 
regionalen Kenntnisse an unsere Gäste und Bürger weiter. Unterstützen 
Sie uns im Bereich Marketing, Gäste schon vorab von unserer Region zu 
überzeugen.

Haben Sie Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung an:
Stadt Pfullendorf, Kirchplatz 1, 88630 Pfullendorf, gerne per Mail
annette.weber@stadt-pfullendorf.de

Alle Informationen zur Stelle fi nden Sie auf unserer Homepage:
www.pfullendorf.de/stellenausschreibung und
www.noerdlicher-bodensee.de/service/stellenangebote

Hennig GmbH
Im Goldäcker 20
88630 Pfullendorf

Tel. 07552-407800

Als modernes Familienunternehmen fertigen wir komplexe
Zerspanungsbauteile und Baugruppen.
Unsere global agierenden Kunden sind führend in den
Bereichen: Maschinenbau, Agrartechnik, Bahn u. Medizin.
Zur Verstärkung suchen wir einen:

Mitarbeiter Auftragsabwicklung
(m/w/d) in Vollzeit

Ihre Aufgaben:
• Kundenbetreuung im direkten Kundenkontakt
• Auftragsabwicklung im ERP-System
• Auslösen und Koordination von Betriebsaufträgen
• Stammdatenpflege und Stücklistenverwaltung
• Mitarbeit bei der Beschaffung
• Angebotserstellung- und Verfolgung

Ihre Qualifikation:
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
• Routinierte EDV- und ERP-Kenntnisse
• Gute Kommunikationsfähigkeiten
• Strukturierte Arbeitsweise
• Eigenverantwortliches Arbeiten

Es erwartet Sie ein sicherer Arbeitsplatz, eine vielfältige 
Tätigkeit und freundliche Arbeitsbedingungen.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

info@hennig-gmbh.com
oder unter: www.hennig-gmbh.com
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VERSCHIEDENES

Großes Sortiment Lactose- und
Glutenfreier Produkte, ohne

Geschmacksverstärker.

Unsere
Verkaufsöffnungszeiten

Freitag:   9.00 - 12.00 Uhr    
               14.00 - 18.00 Uhr    
Samstag:  8.00 - 12.00 Uhr    

Verkaufsautomat

Direkt neben unserem Laden!

Wir machen, 

dass es fährt.
1a autoservice Walk
Bodenseestr.19
88630 Aach-Linz
Tel.:07552/8871
Email: Info@walk.go1a.de

www.autohaus-reck.de

50 Jahre

EU-Neuwagen, Jahres- 
wagen, Gebrauchtwagen
Wir beschaffen Ihnen Ihr Wunschfahrzeug

Altwagen Inzahlungnahme

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
Telefon 07154 8222-70 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 2

9/
30

- SENIOREN -
MITTEN IM LEBEN

* KW29: Patt onville, Oeffi  ngen

AZUBI MITTAG
KOMM VORBEI!

>>

WANN? 
26. Juli 2024 um 14:30 Uhr

WO?
Holzwerk Gebr. Schneider GmbH

bei uns im  

Industriepark 16 

88605 Meßkirch

AUSBILDUNGSBERUFE

>> Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)  

>> Holzbearbeitungsmechaniker (m/w/d)  

>> Berufskraftfahrer (m/w/d)  

Schau dir unsere Ausbildungsberufe an und lerne uns kennen!  
Wir führen dich durch den Betrieb und zeigen dir den Beruf  
vor Ort. Deine Eltern sind ebenso herzlich eingeladen.

Anmeldung über den QR-Code, telefonisch 
07575 92179 8066 oder per WhatsApp unter 
07355 9320 277.
Wir freuen uns auf dich!

26.7.24

Technische Dokumentation erreicht uns Menschen im 21. Jahrhundert überall: Ob es sich um klassische 
Gebrauchsanweisungen oder um kontextabhängige Online-Hilfen handelt, immer waren Experten für 
technische Dokumentation am Werk.
Als Spezialist für technische Dokumentation unterstützt die OSW Technische Dokumentation Verlag GmbH 
ihre Kunden seit 1980 in allen Phasen der technischen Dokumentation – von der Konzeption bis zum 
fertigen Informationsprodukt.

Ihre Aufgaben:
• Recherche und Analyse von Konstruktionsunterlagen, Entwicklungsdokumentationen und
 Ersatzteilkatalogen
• Erstellung von Konzepten für Ersatzteilkataloge, einschließlich Struktur und Darstellungstiefe
• Erfassung und Pflege technischer Daten in einer großen Datenbank
• Zusammenarbeit mit Technischen Illustratoren zur Erstellung von Grafiken für die Kataloge
• Sicherstellung, dass der Katalog den logistischen Konzepten entspricht und alle notwendigen Teile
 beinhaltet

Ihr Pro�l:
• Technisches Verständnis und die Fähigkeit, Konstruktionsunterlagen und Stromlaufpläne zu lesen
 und zu verstehen
• Sorgfalt und Gewissenhaftigkeit in der Datenverarbeitung
• Freude am Umgang mit Datenbanken und an der Arbeit mit technischen Daten
• Erfahrung in einem technischen Berufsfeld (z.B. Entwicklung, Konstruktion) ist von Vorteil

Wir bieten:
• Arbeitszeiten können flexibel vereinbart werden
• Vereinbarkeit von Familie und Beruf
• leistungsgerechte Vergütung
• Einarbeitungszeit
• einen unbefristeten und zukunftssicheren Arbeitsplatz in einem modernen Unternehmen
• Zuschüsse zur betrieblichen Altersvorsorge, vermögenswirksame Leistungen
• weitere Leistungen

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wenn Sie Teil unseres Teams werden wollen, senden Sie Ihre Bewerbung 
mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung sowie Ihres frühestmöglichen Einstellungstermins per E-Mail an 
personal@osw-doku.de oder rufen Sie uns direkt an.

Meister / Techniker 
z.B. im Bereich Elektrotechnik, KFZ, Anlagenbau ...

m/w/d 
in Vollzeit
in Bad Saulgau

Mühlstraße 33
88348 Bad Saulgau
Tel. 0 75 81 / 50 98-0
www.arbor-gruppe.de

Älteres Ehepaar in Pfullendorf sucht Unterstützung
für Haushalt, Einkauf und Unterhaltung auf 520-Euro-Basis, Führer-
schein erwünscht. Keine Pflege!  Chiffre Zuschriften an den Ver-
lag 777/1371

AUS DER 
LANDWIRTSCHAFT

IMMOBILIEN- 
VERKAUF

KFZ-MARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!

Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten 
wir Widerstand gegen den Ausverkauf der 
letzten Naturschätze Europas. Spenden Sie 
für eine lebenswerte Zukunft! Mehr Infos 
auf www.euronatur.org/fl uss

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell
Tel.: 07732/9272-0 • info@euronatur.org

Europas Zukunft braucht Natur

Ein Fluss – so viel mehr 

als ein Stromlieferant!


